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Einladung zur öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderats
am Mittwoch, 15. Oktober 2025 um 20.00 Uhr, im Sitzungs-
saal des Rathauses, Kirchstr. 11, 88267 Vogt
Tagesordnung:
1.	 Bürgerfragestunde
2.	 Protokoll der vorausgegangenen Sitzung
3.	 Unterbringung geflüchteter Menschen – Aktueller Stand 

in der Gemeinde Vogt
	 - Sachstandsbericht
4.	 Erwerb von Ökopunkten
	 - Beschluss
5.	 Neuausrichtung der touristischen Zusammenarbeit in der 

„Region Waldburg“
	 - Beschluss
6.	 Bekanntgaben und Verschiedenes
Vogt, 07.10.2025
gez.
Peter Smigoc
Bürgermeister

Einladung zur öffentlichen Sitzung  
des Technischen Ausschusses
am Mittwoch, 15. Oktober 2025 um 18:45 Uhr, im Sitzungs-
saal des Rathauses, Kirchstraße 11, 88267 Vogt
Tagesordnung:
1.	 Bauanträge und Bauvoranfragen
	 1.1. �Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Ver-

fahren Bauort: Flst. 768/3, 768/2, Wangener Str. 10 
Bauvorhaben: Neubau Carport und Gartenhaus

2.	 Bekanntgaben und Verschiedenes
Vogt, 07.10.2025
gez.
Smigoc
Bürgermeister

2. Satzung zur Änderung der Satzung über 
die Entschädigung für ehrenamtliche 	
Tätigkeit vom 10.12.2014
Aufgrund des § 4 i. V. mit § 19 der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg hat der Gemeinderat am 24.09.2025 fol-
gende Satzungsänderung beschlossen:
 

Artikel: 1
§ 1 Abs. 2 der Satzung über die Entschädigung für ehrenamt-
liche Tätigkeit vom 10.12.2014, geändert durch Satzung zur 
Änderung der Satzung über die Entschädigung für ehrenamt-
liche Tätigkeit vom 11.12.2019, wird neu gefasst:

 
§ 1

Höhe der Durchschnittssätze
2.	 Der Durchschnittsatz beträgt bei einer zeitlichen Inan-

spruchnahme
 	 bis zu 3 Std.	� 55,-- €
	 von 3 bis zu 6 Std.	�  70,-- €
	 von mehr als 6 Std. (Tageshöchstsatz)	� 100,-- €
 
 

Artikel: 2
Inkrafttreten

Die Satzungsänderung tritt am Tag nach ihrer Bekanntma-
chung in Kraft. 

Hinweis nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO erlassener Verfahrens- oder Form-
vorschriften beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach 
§ 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich in-
nerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist. Der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeich-
nen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlich-
keit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind.
Vogt, den 29.09.2025
gez. 
Peter Smigoc
Bürgermeister

Informationen zur Gemeinderatssitzung 
am 15.10.2025
Unterbringung geflüchteter Menschen – Aktueller Stand 
in der Gemeinde Vogt
Seit der letzten Berichterstattung über den Stand der Unter-
bringung geflüchteter Menschen ist einige Zeit vergangen. 
Deshalb informiert die Verwaltung in der Sitzung über die 
Rechtslage sowie den aktuellen Stand der Unterbringungssi-
tuation in der Gemeinde.
Erwerb von Ökopunkten
Für verschiedene Maßnahmen (z. B. bei der Entwicklung von 
Bauflächen) sind Ausgleichsmaßnahmen erforderlich. Hierfür 
können Ökopunkte eingesetzt werden. Der Gemeinderat be-
fasst sich in der Sitzung aufgrund eines konkret vorliegenden 
Angebots mit dem Erwerb von Ökopunkten.
Neuausrichtung der touristischen Zusammenarbeit in der 
„Region Waldburg“
Die „Region Waldburg“ besteht seit vielen Jahren als loser 
touristischer Verbund ohne Rechtsform. Die Gemeinde Vogt 
arbeitet hierbei mit den Gemeinden Amtzell, Bodnegg, Grün-
kraut, Schlier und Waldburg im Bereich Tourismus zusammen. 
Die Koordination erfolgte bislang durch eine gemeinsam finan-
zierte 60%-Stelle. Die Leiterin des Gästeamts Waldburg hatte 
diese Stelle inne und die Aufgaben für die „Region Waldburg“ 
übernommen. Die Gästeamtsleiterin hat die Gemeinde Wald-
burg verlassen. Deshalb befasst sich der Gemeinderat mit der 
weiteren Ausrichtung der touristischen Zusammenarbeit in der 
„Region Waldburg“. Hierbei geht es um die Stelle sowie den 
Umfang und die Übertagung von Aufgaben.
Hinweis: Die Sitzungsunterlagen zur Gemeinderatssitzung 
können unter folgendem Link eingesehen werden:
https://gemeinde-vogt.ris-portal.de/web/guest/sitzungen?-
sitzungId=149921

Tempo 30 und Einbahnstraße
Aufgrund vermehrter Rückfragen möchten wir zu den aktu-
ellen verkehrsrechtlichen Maßnahmen Folgendes erläutern:
Tempo 30 in der Ravensburger Straße/Wangener Straße
Kürzlich wurde die beim Landratsamt beantragte Tem-
po-30-Zone in der Ravensburger Straße/Wangener Straße 
im Bereich des Fußgängerüberwegs eingerichtet. Ursprüng-
lich war die Tempo-30-Zone für einen größeren Abschnitt 
(Gebäude Ravensburger Straße 14/Bereich Bushaltestelle 
bis zum Gebäude Wangener Straße 15) vorgesehen und beim 
Landratsamt beantragt. Das Landratsamt hat mitgeteilt, dass 
innerörtliche, streckenbezogene Geschwindigkeitsbeschrän-
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kungen von 30 km/h auf Straßen des überörtlichen Verkehrs 
(Bundes-, Landes- und Kreisstraßen) oder auf weiteren Vor-
fahrtsstraßen im unmittelbaren Bereich von Fußgängerüber-
wegen angeordnet werden können. Innerhalb geschlossener 
Ortschaften sollte in der Regel 30 m bis 50 m vor dem Fuß-
gängerüberweg die Geschwindigkeitsbeschränkung greifen. 
Das Landratsamt hat daher nur für den Bereich unmittelbar 
um den Fußgängerüberweg die Anordnung erlassen.
Einbahnstraße in der Kirchstraße
Die Einbahnstraße wurde testweise eingerichtet, um zu prüfen, 
ob sich hierdurch der Verkehrsfluss und die Verkehrssicherheit 
verbessern. Insbesondere am Kreuzungspunkt Kirchstraße/
Schulstraße kommt es immer wieder zu kritischen Situationen 
und wird durch die Einbahnstraßenregelung eine Entschärfung 
der Verkehrssituation erhofft. Durch parkende und entgegen-
kommende Fahrzeuge mussten andere Verkehrsteilnehmer im 
Begegnungsverkehr in der Kirchstraße oft auf die Gehwege 
ausweichen. Insgesamt soll durch die testweise Einrichtung 
der Einbahnstraße und Möblierung des Bereichs geprüft wer-
den, ob die Situation verbessert und die Attraktivität des Orts-
kerns gesteigert werden kann. Bitte teilen Sie uns weiterhin 
gerne Ihre Meinung hierzu mit:

Ihre Gemeindeverwaltung

Trennung von Fuß- und Radverkehr in der 
Wangener Straße, Verbesserung der Kenn-
zeichnung
Auf dem Gehweg entlang der Wangener Straße bestand Kon-
fliktpotenzial zwischen FußgängerInnen und auf dem Gehweg 
fahrenden RadfahrerInnen. Als weitere Anregung aus dem 
Fußverkehrscheck wurde nun zur Verbesserung der Situation 
eine eindeutigere Beschilderung angebracht, die Radfahrende 
nach dem Kreisverkehr direkt auf die Fahrbahn führt. Ebenfalls 
wurde ein Piktogramm aufgebracht, welches die Verschwen-
kung des Radverkehrs auf die Fahrbahn markiert.
Wir hoffen, dadurch eine Verbesserung der Situation für alle 
VerkehrsteilnehmerInnen erreichen zu können.

Bundeswehrübung
Die Bundeswehr aus Pfullendorf führt in der Zeit von 23.11.2025 
– 26.11.2025 die Abschlussübung SERE-C „ULM RUN“ Per-
sonnel Recovery, Survival & Evasion SERE-C Training durch. 
An der Übung nehmen ca. 60 Soldaten, 15 Radfahrzeuge und 
3 Flugfahrzeuge teil.
Übungsraum: Burgrieden-Dietenheim-Ummendorf-Erlen-
moos-Berkheim-Heimertingen-Tannweiler-Haidgau-Bad 
Wurzach
Geplante Übungsaktivitäten:
Durchschlageübung i.R. SERE-C in 2-3 Mann-Teams/Trupps 
(Survival-Escape-Resistance-Evasion); dabei Entziehung der 
Gefangennahme / Verbindungsaufnahme mit eigenen Kräften 
/ Verhalten bei der Aufnahme durch Luftfahrzeuge / Einsatz 
von Such- und Jagdkommando / Einsatz von Hunden

Vergabe von 6 Einfamilienhausbauplätzen 
im Baugebiet „Damooserweg-Küchel“
Vorankündigung zum Start des Bewerbungsverfahrens
Interessenten über die Einfamilienhausbauplätze im Bau-
gebiet „Damooserweg-Küchel“ können ab 13.10.2025 über 
die Online-Plattform „Baupilot“ ihre Bewerbung online ab-
geben und die erforderlichen Nachweise hochladen. Die 
Bewerbungsfrist dauert bis einschließlich 09.11.2025.
Den Link zur Onlineplattform Baupilot finden Sie ab dem 
10.10.2025 auf der Homepage der Gemeinde Vogt (www.
gemeinde-vogt.de -> Rathaus -> Aktuelles -> Bauplatzver-
gabe Damooserweg-Küchel).
Die Vergabe erfolgt im sogenannten Kriterienverfahren. Die 
Bauplatzvergaberichtlinien sind vorab auf der Gemeinde-
homepage (www.gemeinde-vogt.de -> Rathaus -> Aktuel-
les -> Bauplatzvergabe Damooserweg-Küchel) eingestellt.
Für Rückfragen stehen den Bewerberinnen und Bewer-
bern bei der Gemeindeverwaltung Herr Bareiss (bareiss@
gemeinde-vogt.de, 07529 209-30) und Herr Duller (duller@
gemeinde-vogt.de, 07529 209-25) ab Bewerbungsbeginn 
gerne zur Verfügung. Bei technischen Fragen hilft der Sup-
port von Baupilot (www.baupilot.de/info/hotline).
Weiterhin ist eine Bewerbung auf die Reihen-und Doppel-
hausbauplätze im Windhundverfahren möglich. Alle Infor-
mationen hierzu erhalten Sie auf der Gemeindehomepage 
(www.gemeinde-vogt.de -> Rathaus -> Aktuelles -> Bau-
platzvergabe Damooserweg-Küchel).

Neues Programm des Landes: 	  
Wohnflächenbonus BW - 1.500 € für Ihren 
Wohnungswechsel 
Die Gemeinde plant, künftig am Förderprogramm „Wohnflä-
chenbonus BW“ des Landes Baden-Württemberg teilzuneh-
men. Ziel des Programms ist es, durch eine gezielte Verkleine-
rung von Wohnraum neuen Wohnraum zu schaffen.
Wie funktioniert das?
Wenn Bürgerinnen und Bürger innerhalb der Gemeinde in eine 
kleinere Mietwohnung umziehen und dabei mindestens 15 m² 
weniger Wohnfläche in Anspruch nehmen, kann eine Prämie 
von 1.500 € ausgezahlt werden.
Wer kann mitmachen?
Teilnehmen können alle Mieterinnen und Mieter (kein Eigen-
tumswechsel!), die:
•  innerhalb des Gemeindegebiets umziehen,
•  ihre Wohnfläche dabei um mindestens 15 m² verkleinern,
•  �seit mindestens sechs Monaten in der bisherigen Woh-

nung leben,
•  �einen neuen Mietvertrag mit einer Laufzeit von mindestens 

einem Jahr abschließen,
•  �und ihren Umzug nach dem Bundesmeldegesetz nachwei-

sen können.
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Voraussetzung ist außerdem, dass der Umzug mit Unter-
stützung der Gemeinde erfolgt – etwa durch Beratung oder 
Vermittlung. Kommen Sie also gerne auf uns zu, falls ein be-
vorstehender Wohnungswechsel bei Ihnen ansteht.
Warum lohnt sich das?
Nicht nur Sie als Bürgerin oder Bürger profitieren von der 
Prämie, auch die Gemeinde kann so Wohnraum effizienter 
nutzen und Menschen mit größerem Platzbedarf neue Pers-
pektiven bieten.
Bei Interesse können Sie sich gerne an Ihre Gemeindever-
waltung wenden! (Niklas Schmeinck, Tel.: 07529 209-28, 
schmeinck@gemeinde-vogt.de)

39. Vogter Adventsmarkt
In diesem Jahr möchten wir die Vorweihnachtszeit wieder zu 
etwas ganz Besonderem machen – und laden Sie herzlich 
dazu ein, dabei zu sein. Am Samstag, den 22. November 
2025, verwandelt sich das Gelände an und in der Allgäutor-
halle zu einem festlich geschmückten Ort voller Lichter, Düfte 
und liebevoller Handwerkskunst – ideal, um sich auf die Weih-
nachtszeit einzustimmen. 
Aussteller aufgepasst! 
Sie möchten Ihre selbstgemachten Waren präsentieren 
und verkaufen? 
Dann sichern Sie sich jetzt Ihren Platz. Ihre Anmeldung ist 
noch möglich bis 17.10.2025. 

Wir freuen uns darauf, Sie 
und Ihre vielfältigen Ange-
bote bei unserem Advents-
markt begrüßen zu dürfen.
Nähere Informationen und 
das Anmeldeformular erhal-
ten Sie auf der Homepage 
der Gemeinde Vogt: unter 
Rathaus  Aktuelles aus 
dem Rathaus  Advents-
markt 2025 oder über den 
QR-Code.

Mitteilung des Regionalverbandes  
Bodensee-Oberschwaben
Flächenziele erreicht: Verbandsversammlung fasst Sat-
zungsbeschluss zum Teilregionalplan Energie
Die Verbandsversammlung des Regionalverbandes Boden-
see-Oberschwaben hat in ihrer Sitzung am 26. September 
2025 in Leutkirch mit großer Mehrheit den Teilregionalplan 
Energie als Satzung beschlossen. Das Planwerk umfasst Flä-
chenkulissen für Windenergie und Photovoltaik inkl. Umwelt-
bericht sowie den Textteil mit Plansätzen und Begründung. 
Verbindlich wird der Teilregionalplan Energie voraussichtlich 
Anfang des Jahres 2026 nach rechtlicher Prüfung durch das 
Ministerium für Landesentwicklung und Wohnen und öffent-
licher Bekanntmachung.
Im Zuge der 2. Offenlage zwischen dem 9. April und 10. Juni 
2025 konnten abermals Privatpersonen und Träger öffentli-
cher Belange (Gemeinden, Behörden etc.) Einwendungen gel-
tend machen. Im Fokus stand dabei nicht mehr das gesamte 
Planwerk, sondern die gegenüber dem 1. Anhörungsentwurf 
geänderten Inhalte. Insgesamt gingen rund 700 Stellungnah-
men ein (1. Offenlage: rund 10.000 Stellungnahmen), davon 
ca. 120 von Trägern öffentlicher Belange und ca. 580 von 
Privaten. Die Zusammenstellung (Synopse) der Abwägungs-

ergebnisse ist einsehbar im Bürgerinfosystem (Ö 3) unter 
https://www.rvbo-energie.de (Veranstaltungen) und umfasst 
rund 1.600 Seiten.

Vorranggebiete für die Windenergie
Neue relevante Belange der Bundeswehr, des Zivilen Luft-
verkehrs und von Seiten des Artenschutzes haben nochmals 
eine Reduzierung der Flächen notwendig gemacht. Das Vor-
ranggebiet Inneringen-Nordost (Landkreis Sigmaringen) wurde 
wegen militärischer Belange von 336 ha auf 128 ha etwa auf 
die Größe der ursprünglich von der Gemeinde Hettingen aus-
gewiesenen Konzentrationszone reduziert. Ganz entfallen ist 
wegen Einwänden der Luftfahrtbehörde hinsichtlich des Ein-
zugsbereichs der Verkehrslandeplatzes Leutkirch das Vorrang-
gebiet Aichstetten-Ost (46 ha) im Landkreis Ravensburg. Im 
Altdorfer Wald (Landkreis Ravensburg) wurden aus Gründen 
des Artenschutzes weitere 20 ha zurückgenommen, es verblei-
ben dort insgesamt 1.204 ha, verteilt auf vier Vorranggebiete.
Insgesamt hat sich im Zuge der 2. Anhörung die Zahl der 
Vorranggebiete für die Windenergie damit von 40 auf 39 re-
duziert, sie machen jetzt noch 6.491 ha aus, was 1,85 Pro-
zent der Regionsfläche entspricht. Damit wird das Flächenziel 
des Bundes- und Landesgesetzgebers von 1,8 Prozent leicht 
übertroffen und fristgerecht erfüllt. Die Landesregierung hatte 
einen Satzungsbeschluss bis zum 30. September 2025 vorge-
geben. „Wir freuen uns, dass es uns gelungen ist, ausreichend 
Windflächen zu finden und im Zeitplan zu bleiben. Für einen so 
sensiblen Raum wie die Region Bodensee-Oberschwaben ist 
das keine Selbstverständlichkeit“, zeigt sich Verbandsvorsit-
zender Thomas Kugler zufrieden mit dem heutigen Beschluss 
der Verbandsversammlung.
Wegen unterschiedlicher Siedlungsdichten sowie ungleicher 
Verteilung der Windverhältnisse und sonstiger Konflikte konnte 
eine Gleichverteilung der Windflächen nicht erreicht werden: 
57 Prozent der Vorranggebiete Windenergie befinden sich im 
Landkreis Sigmaringen, 39 Prozent im Landkreis Ravensburg 
und 4 Prozent im Bodenseekreis. 84 Prozent der Windflächen 
liegen im Wald und 16 Prozent im Offenland.
Derzeit gibt es in der Region Bodensee-Oberschwaben 13 be-
stehende und 22 genehmigte Windenergieanlagen. Für weitere 
ca. 160 Windenergieanlagen innerhalb der festgelegten Vor-
ranggebiete liegen mittlerweile Anträge vor. „Das zeigt, dass 
wir mit unseren Windflächen richtig liegen und die Windenergie 
Fahrt aufnimmt“, betont Verbandsdirektor Wolfgang Heine.

Vorbehaltsgebiete für Freiflächen-Photovoltaik
Bei den Freiflächen für die Photovoltaik kam es in der 2. Of-
fenlage lediglich zur Streichung des Vorbehaltsgebiets Glas-
hütte-West (Landkreis Sigmaringen, Gemeinde Stetten a.k.M.) 
aufgrund militärischer Belange. Neu umfasst die Summe aller 
125 Vorbehaltsgebiete eine Fläche von ca. 1.762 ha (0,5 Pro-
zent). Damit wird das Flächenziel des Landesgesetzgebers von 
0,2 Prozent der Regionsfläche deutlich übertroffen und sogar 
das in der Begründung zum Klimaschutzgesetz genannte er-
weiterte Flächenziel erreicht, das die Verbandsversammlung 
als Zielmarke angesichts hoher solarer Einstrahlungwerte in 
der Region anvisiert hatte. Von den Flächen liegen 47 Prozent 
im Landkreis Sigmaringen, 34 Prozent im Landkreis Ravens-
burg und 19 Prozent im Bodenseekreis.

Anlagen:
Übersichtskarten zu den aktuellen Vorranggebieten für die 
Windenergie sowie Vorbehaltsgebieten Freiflächenphotovol-
taik sind im Bürgerinfosystem (Ö 3.1) abrufbar unter https://
www.rvbo-energie.de (Veranstaltungen).
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Geschwindigkeitskontrollen 	  
des Landratsamtes Ravensburg
Kontrollort:	 L 325, Wangener Str.
Kontrollzeit:	 Donnerstag, 04.09.2025 
	 von 06:43 Uhr bis 08:30 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung:	 50 km/h
Gemessene Fahrzeuge:	 550
Höchstgeschwindigkeit:	 52 km/h
Überschreitungen:	 0
 
Kontrollort:	 L 325, Stocken
Kontrollzeit:	 Freitag, 05.09.2025 
	 von 06:49 Uhr bis 09:30 Uhr

Geschwindigkeitsbegrenzung:	 50 km/h
Gemessene Fahrzeuge:	 631
Höchstgeschwindigkeit:	 76 km/h
Überschreitungen:	 32

Kontrollort:	 L 324, Moser
Kontrollzeit:	 Donnerstag, 11.09.2025 von 
17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung:	 50 km/h
Gemessene Fahrzeuge:	 1129
Höchstgeschwindigkeit:	 66 km/h
Überschreitungen:	 8

Bereitschaftsdienste

Samstag, 11. Oktober 2025
Sonntag, 12. Oktober 2025

Den ärztlichen Bereitschaftsdienst der KVBW erreichen Sie an Werktagen 
von 18.00 - 08.00 Uhr sowie am Wochenende und an Feiertagen unter 
der zentralen 

Telefonnummer: 116 117 (Anruf ist kostenlos) 
Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg	 Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik GmbH	 Oberschwabenklinik GmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg	 St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15	 Elisabethenstr. 15
88212 Ravensburg	 88212 Ravensburg

Öffnungszeiten:	 Öffnungszeiten:
Sa., So. und Feiertage	 Sa., So. und Feiertage
von 10:00 – 18:00 Uhr	 von 09:00 – 13:00  & 15:00 – 19:00 Uhr

Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
und an Feiertagen von: 08:00 - 19:00 Uhr

Bereitschaftsdienst von Samstag, 8.00 Uhr - Montag, 8.00 Uhr 
Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
von: 09:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr

Den Apotheken-Notdienst erreichen Sie unter der Telefonnummer 
0800 0022833

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN!!

Apotheken
Volldienst:
Samstag, 11. Oktober 2025
Apotheke am Elisabethen-Krankenhaus, Elisabethenstr. 19, 
88212 Ravensburg, Tel.: 0751/79107910
Engel-Apotheke Wangen, Gegenbaurstr. 21, 88239 Wangen im Allgäu, 
Tel.: 07522/912392
Schussen-Apotheke Mochenwangen, Kirchstr. 12, 88284 Wolperts-
wende, Tel.: 07502/9437900

Sonntag, 12. Oktober 2025
Apotheke Amtzell am Cosner Platz, Martinstr. 3, 88279 Amtzell, 
Tel.: 07520/9669740
Rathaus-Apotheke Oberhofen, Tettnanger Str. 355, 88214 Ravensburg, 
Tel.: 0751/6527550
Kornhaus-Apotheke Leutkirch, Kornhausstr. 12, 88299 Leutkirch im 
Allgäu, Tel.: 07561/98880
Der Voll-Notdienst der Apotheken beginnt morgens um 8.30 Uhr und endet morgens um 8.30 
Uhr des folgenden Tages.

Telefonansage des zahnärztlichen Notfalldienstes
Telefon 0761 12012000

Activpflege, Vogt, der Pflegedienst an Ihrer Seite
Telefon 07529 912662

Nachbarschaftshilfe Vogt
Susanne Brillisauer, Telefon 07506 444

Haus St. Antonius, Vogt
Alten- und Pflegeheim, Dauer und Kurzzeitpflege, Heimgebundene 
Wohnungen Damooserweg 22, Vogt, Telefon 07529 97495-0, Barbara 
Birnbaum

Sozialstation St. Martin, Schlier
Rund um die Uhr erreichbar, Telefon 07529 855 E-Mail: info@sozial-
station-schlier.de www.sozialstation-schlier.de

Pflegedienst Medias, Amtzell
Telefon 07520 5353

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Telefon 0751 366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf, Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher Unter-
stützungsdienst), Menüservice für Senioren, Betreuungsgruppen für 
Menschen mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen und ihrer Angehörigen. 
Wir besuchen Sie gerne, helfen spontan und überkonfessionell.

Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Telefon 07529 3642 

Weitere Ansprechpartnerinnen:
Vogt:
Margret Höhn: Telefon 07529 3850
Ingrid Detzel: Telefon 07527 6154

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung
Zweckverband Haslach-Wasserversorgung, Telefon  0800 300 3 999

Bei Störungen in der Stromversorgung
Notrufnummer des Energieversorgers und Netzbetreibers ENBW, 
Telefon 08003629477

 

 

Schulstraße 10

Der Sozialladen in Vogt
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.00 - 17.45 Uhr und 
Samstag 10.30 - 11.15 Uhr, www.Solisatt-Vogt.de

Berechtigungsscheine zum Einkauf erhalten Sie 
im Rathaus Vogt, Bianca Rude, 
Telefon: 07529 209-23

 

 

Schulstraße 10

Im Kleiderstüble können ALLE einkaufen!
- Mode von Mensch zu Mensch -
Der Erlös fließt sozialen Zwecken zu. 
Öffnungszeiten: Donnerstag 10 Uhr bis 17 Uhr
Montag 16-18 Uhr
Kleiderspendenannahme 16-18 Uhr 
Ansprechpartnerin: Irmgard Terberl
Tel. 0176 78519336
www.kolpingsfamilie-vogt.de

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Samstag, 11.10.25/ Sonntag, 12.10.25
Tierarztpraxis Dr. Julia Wenzel, Kirchstraße 14, 88267 Vogt,
07529/973411
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Jetzt noch Tickets sichern:   
Folkmusik im Flammenhof
Keine Karten? Kein Problem! 
Es gibt noch welche - für die Folkmusiker von BREKKIE’S 
INN. Die öffnen für uns am Samstag, 11. Oktober um 20 Uhr  
ein großes und abwechslungsreiches Tor zur bunten Musik-
welt. Von ursprünglich fünf sind dieses Mal ausnahmsweise 
nur drei Musiker vor Ort – aber die versprechen  ein Feuerwerk 
voller Folk, Weltmusik und purer Lebensfreude. 
Also: Letzte Chance auf diese besondere Reise. Gute Laune 
darf gerne mit ins Gepäck.
Tickets gibt’s im Bitzi’s, bei der Kreissparkasse Ravensburg, 
Filiale Vogt, über die Ticket-Hotline 07529/9748422. oder an 
der Abendkasse! Preise: Vorverkauf 14 €, Abendkasse 16 €.
Das KuKu-Team freut sich jetzt schon auf einen tollen ge-
meinsamen Abend!

BREKKIE‘S INN treten dieses Mal zwar nur zu dritt auf, aber 
geben trotzdem Vollgas

Leselust Projekt sucht wieder Lesepatinnen und Lese-
paten
Das gemeinsame Lesen geht weiter in die nächste Runde 
von November 2025 bis Ende März 2026. Wir starten nach 
den Herbstferien und freuen uns am gemeinsamen Lesen bis 
zu den Osterferien. Wir suchen Paten und Patinnen, die sich 
einmal in der Woche mit einem Kind der Vogter Grundschule 
treffen, um miteinander zu lesen. Die Kinder sollen Freude am 
Lesen gewinnen, um dann in der Schule leichter Anschluss 
halten zu können.

Ohne Zwang, mit Freude und Neugierde. Diese eine Stunde in 
der Woche bereitet viel Freude, das kann ich Ihnen versichern.
Bitte wenden Sie sich an mich bei Interesse oder Fragen. 
Schreiben Sie mir eine mail an: leselust@mein.gmx oder hin-
terlassen mir auf meinem AB eine Nachricht, ich rufe Sie dann 
zurück: 07529/634460.
Mit leselustigen Grüßen
Birgit Ludwig

Ökumene

Die Vogter Ökumene lädt auch dieses Jahr ein, den Advent 
gemeinsam zu erleben.

Machen Sie mit – werden Sie Gastgeber eines Abends!
Bei Interesse bitte bis zum 14.11.2025 melden bei:

Verena Müller-Blattner (Tel. 0151/ 56161472);
Christine Ströbele (Tel. 0160/ 92883025);

oder an das ev. Pfarramt (Tel. 1782).
Wir freuen uns auf viele schöne Begegnungen und einen le-

bendigen Advent!

Erntedank – eine dankbare Nachdenklichkeit
Aus der Fülle an Gaben 
durften und dürfen wir 
in diesem Jahr wieder 
schöpfen, ernten, an-
nehmen und zum Le-
ben gebrauchen. Gott 
meint es immer gut mit 
uns. Er hat uns wieder 
reich beschenkt mit al-
lem Lebens-Notwendi-
gem. Wer darüber 

nachdenkt, wie großartig wir beschenkt wurden und werden, 
der kann gar nicht anders als dankbar sein. Das beginnt schon 
mit der Luft zum Atmen, dem frischen Wasser zum Stillen des 
Durstes und dann den unendlich vielen Nahrungsmitteln.
Mit den wunderbar gestalteten Erntealtären und dem Ernte-
teppich in unseren Gemeinden der Seelsorgeeinheit wurde 
diese Dankbarkeit augenfällig zum Ausdruck gebracht. Wir 
dürfen Gott wirklich dankbar sein für die Fülle und Vielfalt an 
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Nahrungsmitteln, aus der wir schöpfen durften. Auch dafür, 
dass wir in einer so fruchtbaren und ganz wunderbaren Ge-
gend leben dürfen. Es ist doch erstaunlich, was Gott aus dem 
scheinbaren „Dreck“, der fruchtbaren Erde, an Früchten mit 
einer unendlichen Vielfalt an Farben, Formen, Geschmäcker 
und Gerüchen hervorbringt. Alles ist mit dem zusammenge-
setzt und erfüllt, was der Mensch zum Leben braucht. Vitami-
ne, Mineralien, Ballaststoffe, Energie und vieles mehr. All das 
dürfen wir aus Gottes liebenden Händen einfach annehmen, 
pflücken und ernten, was ER hat wachsen lassen und liebe 
Menschen angebaut, geerntet und für uns auf den Markt ge-
bracht haben. Wer das bedenkt und wirklich über die Her-
kunft unserer Lebensmittel nachdenkt, der kann nicht anders 
als nur dankbar sein. Aber nicht nur diese Gaben haben uns 
zum Danken bewegt, sondern auch, dass Sie, alle unsere 
Mitmenschen, uns gegeben sind. Wir sind Teil der Schöpfung 
und alles ist aufeinander abgestimmt. So sollen wir auch mit 
der Natur leben und mit ihr umgehen, damit der Kreislauf von 
Werden und Vergehen funktioniert.
Ich danke allen, welche die Altäre so wunderbar gestaltet und 
dafür gespendet haben. Im Namen unserer Kirchengemeinde-
rätinnen und Kirchengemeinderäte der Seelsorgeeinheit „Tor 
zum Allgäu“ sage ich Ihnen ein ganz herzliches Vergelt’s Gott.
Ihr Pfarrer Edgar Briemle

Gottesdienstordnung 
Donnerstag, 9. Oktober bis Sonntag, 19. Oktober 2025

V: St. Anna, Vogt  *  W: St. Magnus, Waldburg  *   
H: St. Cassian, Hannober

Donnerstag, 9. Oktober
W	 18:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 10. Oktober
W	 08:00 Uhr	� Schülergottesdienst, anschließend Kranken-

kommunion
H	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier
V	 09:00 Uhr	 Krankenkommunion
	 10:00 Uhr	 Haus Antonius: Krankensalbungsgottesdienst
	 15:00 Uhr	 Oase der Stille
Samstag, 11. Oktober
W	 18:30 Uhr	 Vorabendmesse   
Sonntag, 12. Oktober – 28. Sonntag im Jahreskreis
H	 08:45 Uhr	 Eucharistiefeier mit Ehrung der Ministranten
W	 10:00 Uhr	 Kinderkirche im Kath. Gemeindehaus
V	 10:15 Uhr	� Eucharistiefeier (†Alois Bertsch, JT †Paul und 

†Viktoria Edel)
	 11:30 Uhr	� Taufe des Kindes Johanna Schäch und Antonia 

Schorer
	 14:00 Uhr	 Kapelle Rothaus: Rosenkranz
Dienstag, 14. Oktober
V	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier (†Karola und †Gerd Edel)
	 16:00 Uhr	 Mütter beten
W	 18:00 Uhr	 Eucharistische Anbetung
Donnerstag, 16. Oktober
W	 18:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 17. Oktober
W	 08:00 Uhr	 Eucharistiefeier (†Christian Schlichte)
	 15:00 Uhr	 Haus Magnus: Krankensalbungsgottesdienst
V	 17:00 Uhr	 Oktoberrosenkranz
Samstag, 18. Oktober
V	 13:30 Uhr	� Trauung des Paares: Maria Wucher und Richard 

Kather
	 18:30 Uhr	� Vorabendmesse mitgestaltet vom Vocal Col-

legium Ravensburg
		  (†Mina Jäger)
Sonntag, 19. Oktober – 29. Sonntag im Jahreskreis
W	 08:45 Uhr	 Eucharistiefeier
H	 10:15 Uhr	� Eucharistiefeier, anschließend „mit dem Pfarrer 

unterwegs“
		�  (†Hans und †Hermine Rapp, †Hans-Peter 

Rapp, †Elfriede und †Georg Marquart)
V	 10:00 Uhr	 Kinderkirche im ev. Gemeindehaus
	 14:00 Uhr	 Kapelle Rothaus: Rosenkranz

Veranstaltungen im Gemeindehaus:
Donnerstag, 9. Oktober 2025
15 und 16:15 Uhr	 Musikgarten (EG)
19:30 Uhr	 Kirchengemeinderatssitzung (OG) 
Montag, 13. Oktober 2025
10 und 11 Uhr	 Musikgarten (EG)
19:00 Uhr	 Spontanchorprobe (EG)
Mittwoch, 15. Oktober 2025
20 Uhr	 Kirchenchorprobe (EG)
Donnerstag, 16. Oktober 2025
15 und 16:15 Uhr	 Musikgarten (EG)
Freitag, 17. Oktober 2025
20:00 Uhr	 JAM (EG)

Musik Querbeet mit JAM
Das Team FürMitBei veranstaltet
am Freitag, 17.10.2025, um 20:00 Uhr im kath. Gemeinde-
haus in Vogt

einen Konzertabend 
mit der Vogter 
Band JAM (Johan-
nes Ikas, Achim 
Weizenegger, Max 
Bösing und Sänge-
rin Steffi Fiegle).
Das Repertoire von 
JAM beinhaltet vie-
le Oldie-Songs, 
Songs der Beat-
les, Norah Jones, 
Nancy Sinatra, Ro-
berta Flack und 
Folksongs von Bob 

Dylan, Joan Baez, u. a.
Max Bösing, vielen noch bekannt als Sänger und Musiker der 
Beat-Boys, und seine Musikfreunde spielen einen gefühlvollen 
Akustik-Set mit teilweise filigranen Solos und eigenen, inte-
ressanten Arrangements. Unterstützt werden die 3 Musiker 
von der Sängerin Steffi Fiegle, die mit Ihrem Gesang die Mu-
sikstücke von JAM charmant in Szene setzt.
Zu diesem musikalisch interessanten und abwechslungsrei-
chen Konzert-Abend laden wir sie herzlich ein.
Eintritt: 8,00 EUR
Das Team FürMitBei

Oktober-Rosenkranz 2025
Rosenkranzmonat Oktober
In unserer Seelsorgeeinheit wird regelmäßig am 
Donnerstag, um 18 Uhr 
in der Kirche St. Magnus, Waldburg und am
Freitag, um 17 Uhr
in der Kirche St. Anna, Vogt
(mit Ausnahme am ersten Freitag im Monat, da 
findet wie gewohnt um 15 Uhr die Oase der Stille 
statt) der Rosenkranz gebetet.

Die Beterinnen und Beter werden ihn mit dem Anliegen „Ro-
senkranz für den Frieden“ beten.
Zusätzlich findet am Sonntag, 5. Oktober 2025 um 14 Uhr in 
der Kapelle Maria Königin des Friedens in Unterhalden eine 
Rosenkranz-Andacht statt.
An den weiteren Sonntagen im Oktober wird um 14 Uhr in der 
Kapelle Rothaus der Rosenkranz gebetet.
Wer sich diesem Gebet um den Frieden in der Welt anschlie-
ßen möchte, ist herzlich eingeladen!

VocalCollegium in St. Anna, Vogt
Das VocalCollegium Ravensburg singt am Samstag, 18. Okto-
ber 2025 um 18:30 Uhr in der Pfarrkirche St. Anna in Vogt. Im 
Rahmen des Gottesdienstes erklingen Werke von Orlando di 
Lasso, J. P. Sweelink und anderen. Unter seinem Gründer und 
Leiter Rudolf Schadt pflegt das VocalCollegium anspruchs-
volle Chormusik aus der Zeit der Renaissance bis zur Ge-
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genwart und wird wegen seiner hohen Klangkultur geschätzt. 
Im Anschluss an den Gottesdienst wird das VocalCollegium 
zum Rosenkranzmonat Oktober noch einige Mariengesänge 
darbieten.
 

„Mit dem Pfarrer unterwegs“
Es ist wieder soweit. Wir machen 
uns am Sonntag, 19. Oktober 
2025 nach dem Gottesdienst um 
10.15 Uhr in Hannober auf den 

Weg. Wir wollen dieses gemeinsame Unterwegssein weiterhin 
pflegen, miteinander ins Gespräch und in Bewegung kommen, 
sich etwas Gutes tun und die traumhaft schöne Landschaft 
genießen, in der wir wohnen und leben dürfen. Dazu lade ich 
Sie wieder herzlich ein, mitzukommen.
Diesmal gehen wir in die Nachbargemeinde Amtzell. Dort ge-
hen wir einen Rundweg mit ca. 8 Kilometern auf weitgehend 
flachen Wegen. Gehzeit etwa 2 Stunden. Wir bilden nach dem 
Gottesdienst in Hannober vor der Kirche Fahrgemeinschaf-
ten und nehmen diesmal wieder ein Rucksackvesper mit. Für 
Getränke ist gesorgt.
Kommen Sie mit, es lohnt sich, sowohl für Sie als auch für 
uns, denn das Miteinander ist einfach heilsam, eine Wohltat 
für Körper und Seele. Zudem tun Sie etwas Gutes für Ihre 
Gesundheit. Alle sind herzlich eingeladen und willkommen.
Ihr Pfarrer Edgar Briemle und Team

Krankenkommuniontag

Bild: Heinz M. Müller
In: Pfarrbriefservice.de

Christen und Christinnen die krank 
sind, sollen auch gerade in der 
Krankheit und im Alter mit der 
Eucharistie leben und leben kön-
nen. Die Nähe zu Jesus Christus, 
sein Mitsein in der Not einer in der 
Regel isolierenden Krankheit soll 
uns helfen, all die inneren Anfech-
tungen bestehen zu können.
Wer die Krankenkommunion immer 

am ersten Freitag im Monat empfangen möchte, darf sich gerne 
an das Pfarramt wenden (Tel. 1350). Selbstverständlich ist auch 
ein Termin zur Krankenkommunion nach Absprache möglich.
Gemeindemitglieder bringen die Hl. Kommunion mit einem 
kleinen Wortgottesdienst in das Haus und an das Krankenbett.

Kinderkirche Vogt
Liebe Kinder, liebe Eltern,
bereits zum zweiten Mal halten wir gemein-
sam mit dem evangelischen Kindergottes-
dienstteam, am Sonntag, den 19.10.2025 

bereits um 10:00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus 
einen ökumenischen Kindergottesdienst mit dem Thema 
„Jesus sucht Freunde“. Gerne dürft ihr auch eure Schatzkis-
ten mitbringen.
Die nächsten Termine für unsere Schatzzeiten sind:
Sonntag, 30.11.2025 10:15 Uhr - 1. Advent
Donnerstag, 04.12.2025 17:30 Uhr - lebendiger Adventska-
lender
Wir freuen uns auf euch!
Euer Kinderkirchenteam

Vortrag zur Heiligen Romula in Waldburg�
Im Rahmen der Jubiläumsfeierlichkeiten laden 
wir Sie herzlich zu folgendem Vortrag ein:
„Der Leib der heiligen Romula in Waldburg – 
Zur Geschichte und Verehrung einer Reliquie“
Unser ehemaliger Pfarrer Anton Hirschle referiert 
am 15. Oktober 2025 um 19:00 Uhr im Gemein-
dehaus Waldburg über folgende Themen:
•  Was ist eine Reliquie?
•  �Kunsthistorische Hintergründe der Reliquien-

verehrung
•  Romula, eine Katakombenheilige
•  Die Zeit der Stiftung und Übertragung
•  Die Geschichte der Verehrung in Waldburg
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Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Getränke stehen auf 
Spendenbasis zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Pfarrer i. R. Hirschle und Pfarrer Briemle mit dem KGR-Team

Die Nachbarschaftshilfe Waldburg
lädt alle Engagierte und Interessierte zur 
Fortbildung ein.
Integrative Validation nach Nicole 
Richard
Referentin: Frau Brigitte Restle

am Dienstag, 28.10.2025, 14:00 – 17:00 Uhr
-  Wie können wir Kontakt zu einem Menschen mit Demenz in 

seiner Wirklichkeit herstellen? 
-  Wie können wir von dieser Wirklichkeit ausgehen mit ihm 

kommunizieren?               
-  Wie können wir ihm das Gefühl geben von Zugehörigkeit 

und emotionaler Sicherheit geben?
Ort: Kath. Gemeindehaus Waldburg, Hauptstr. 12  
Anmeldung bitte bis zum 14.10.2025 bei Renate Berger  
Tel: 07529 / 9722820            
Mail: el.nachbarschaftshilfewaldburg@gmail.com     

Kleine Münzen - 
große Hilfe
Dollar, Yen und Pfund - 
was ist aus dem Urlaub 
übriggeblieben? Was 
schlummert bei Ihnen 
noch an D-Mark, Lire 

usw. in der Schublade? Sie können mehr aus dem Geld ma-
chen - helfen Sie benachteiligten Kindern aus der Region!
Die Deutschen sind immer noch Weltmeister im Reisen und 
das ist auch gut so - zumindest für benachteiligte Kinder in 
der Region Bodensee-Oberschwaben. Die Caritas sammelt 
restliche Dollar, Türkische Lira, Dinar, Pfund, Yen oder andere 
Währungen, die nach dem Urlaub in noch so mancher Geld-
börse schlummern oder in irgendwelchen Schubladen ver-
schwinden. Auch nach der Einführung des Euros lohnt sich 
die Sammlung von ausländischer Währung noch. Natürlich 
sind auch Euro-Münzen und alte D-Mark herzlich willkommen
Unterstützen Sie mit Ihrem Engagement regionale Projekte 
der Caritas Bodensee-Oberschwaben zur Förderung von Bil-
dungs- und Entwicklungschancen.
Die Projekte:
Die Kinderstiftung Ravensburg unterstützt Kinder aus dem 
Altkreis Ravensburg und fördert ihre Bildung und Entwicklung 
z.B. durch musikalische Projekte
Die Kinderstiftung Bodensee fördert u.a. mit ihrem Pilotpro-
jekt „Vorlesenetzwerk“ die Lesefreude von Kindern im Bo-
denseekreis
Mit Rucksackprojekten fördert die Caritas die Sprache und die 
Entwicklung von Migrantenkindern in Kindergärten.
In der Summe sorgen selbst kleine Beträge bei den Kindern 
für strahlende Augen.
Ihre Spende können Sie gerne in den Pfarrbüros Waldburg 
und Vogt zu den Öffnungszeiten abgeben, oder einfach in ei-
nem Umschlag in den Briefkasten des Pfarrbüros einwerfen!

Miniplan Oktober 25 
Sonntag, 12.10.
Gottesdienst
10:15 Uhr:   Jonah Steck, Lotta Steck, Ronja 

Vogel, Benedikt Schäfer
Taufe
11:30 Uhr: Jonah Steck, Lotta Steck
Samstag, 18.10.
Trauung
13:30 Uhr: Mattea Krämer, Emma Stöbele
Gottesdienst
18:30 Uhr: Sophia Gresser, Felix Prechter, Katharina Prechter

Sonntag, 26.10.
08:45 Uhr: Max Ahlfänger, Lucija Brlic, Stella Scheffold, Noe-

mi Scheffold 
Bitte schreibt die Termine in euren Terminkalender oder benutzt 
unseren TeamUp Kalender und sorgt rechtzeitig für Ersatz, falls 
ihr nicht ministrieren könnt. An regulären Gottesdiensten bitte 
15 Minuten und an Festtagsgottesdiensten bitte 30 Minuten 
vorher in der Sakristei sein.

Informationen
Ich wünsche dir Leben
Segen für Frauen und Familien, die ein Kind 
erwarten am 08. November 2025  
Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt Frau-
en, die ein Kind erwarten und ihre Familien am 

Samstag, den 08.11.2025 um 15.00 Uhr zur Segensfeier ins 
Schönstatt-Kapellchen ein. Der Priester spendet am Ende der 
Feier jeder Mutter einzeln den Segen. Leben braucht Gottes 
Segen. Vor allem die Zuwendung dessen, von dem alles Le-
ben kommt. 
Eine freiwillige Anmeldung ist bei Agnes Forderer unter der 
Tel. Nr. 07527/4400 oder per E-Mail: Josef.Forderer@t-on-
line.de möglich.

Etwas zum Nachdenken!

Zum Nachdenken 
Die Hoffnung öffnet die Tür zur Veränderung.
Unbekannt
——————————————————————————-

Kontakt: 
Pfarrer Edgar Briemle 
edgar.briemle@drs.de
Tel. 07529 – 1350

Gemeindeassistentin Stefanie Hildebrand
Stefanie.Hildebrand@drs.de
Tel. 07529 – 9132530
Mobil: 01515 9408602
Termine nach telefonischer Absprache. 

Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt
Schulstr. 16
88267 Vogt Tel. 07529 – 1350
stanna.vogt@drs.de 
www.torzumallgaeu.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Vogt: 
Dienstag:   15.30 – 17.30 Uhr 
Mittwoch:   09.00 – 11.00 Uhr 
Freitag:      09.00 – 11.00 Uhr
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Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg:
Hauptstr. 12
88289 Waldburg
Tel. 07529 – 1323
stmagnus.waldburg@drs.de
www.torzumallgaeu.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Waldburg: 
Dienstag:     	 15.30 Uhr – 17.30 Uhr
Donnerstag: 	 08.00 Uhr – 10.00 Uhr

Bild: privat

Wir begrüßen:
Pfarrerin zur Dienstaushilfe 
in unserer Kirchengemeinde
Wir freuen uns, Pfarrerin Ma-
reike Kocher begrüßen zu 
dürfen. Etwa einmal im Mo-
nat wird sie in unserer Kir-
chengemeinde Gottesdienst 
halten. Zum ersten Mal am 
12. Oktober um 10.00 Uhr 
in der Vogter Christuskirche. 
Dort können Sie Frau Kocher 
persönlich kennenlernen. Bis 
dahin stellt sie sich hier vor:
„Mein Name ist Mareike Ko-
cher. Nach meinem Vikariat in 
Albstadt-Tailfingen und dem 
Studium der Theologie in Tü-

bingen und Kiel darf ich nun einen neuen Abschnitt beginnen: 
Seit dem 1. September bin ich mit einer 25%-Stelle als Pfar-
rerin zur Dienstaushilfe bei Dekan Dr. Hauff tätig.
Ein Teil meines Dienstes führt mich zu Ihnen nach Atzenwei-
ler-Vogt, wo ich mit Ihnen Gottesdienste feiern darf. Beson-
ders freue ich mich darüber, in dieser Lebensphase, in der ich 
Anfang des Jahres Mutter geworden bin, Familie und Beruf 
miteinander verbinden zu können.
Ich bin gespannt auf die Begegnungen mit Ihnen und auf das 
gemeinsame Feiern der Gottesdienste.
Ihre Pfarrerin Mareike Kocher“

Kirchenwahlen
Deine Stimme ist gefragt! Kirchen-
wahl 2025
Am 1. Advent werden der Kirchengemein-
derat, sowie die Landessynode neu ge-
wählt. Um Kirche zu modernisieren und 
um weiterhin eine wichtige Stimme in der 
Gesellschaft zu sein, braucht es Menschen 
mit Ideen, vor allem aber Menschen, die 

mit Herzblut dabei sind. Unser Gremium umfasst 9 Personen.  
Bis Freitag, 10. Oktober 2025 um 18.00 Uhr können beim 
Pfarramt in Vogt, Finkenweg 8, Wahlvorschläge eingereicht 
werden. Bei Fragen und Interesse, wenden Sie sich gerne an 
uns als Pfarrpersonen. Sprechen Sie mit den Vertreter*innen 
des jetzigen Gremiums, besuchen Sie die öffentlichen Sitzun-
gen unseres Kirchengemeinderates, um sich ein Bild von der 
ehrenamtlichen Tätigkeit zu machen. Wir freuen uns auf Sie!
Pfarrerin Ulrike Boss und Pfarrer Jörg Boss

Besinnung
In der Geschichte von Simson und Delilah gibt es das schöne 
Rätsel: „Was ist süßer als Honig? Und was ist stärker als ein 
Löwe?“ (Richter 14,18) Die Antwort steht nicht da, aber aus 
der Geschichte lässt sie sich erschließen: Die Liebe! Liebe 
ist süß und stark, das war sie offenbar schon vor tausenden 
von Jahren. Und schon damals war offenbar die Poesie über 

die Liebe in der Gefahr, kitschig daherzukommen. Die oben 
zitierten Bibelworte kann man in pubertären Liebesbriefen 
verwenden. Ob es gut ankommt, ist fraglich.
Es gibt auch an Gott adressierte Liebesgedichte, die nahe an 
der Grenze zum Kitsch sind oder sie überschreiten. So man-
ches Gebetbüchlein zeugt davon. Aber das ist nicht schlimm. 
Mit Gott verhält es sich ähnlich wie unter den Menschen. Da 
kann man verliebt sein, doch zu viel Honig wird irgendwann 
schwer im Magen liegen. Echte Liebe belastet den Magen 
nicht, sie hat eine andere Süße und eine Stärke, die oft über-
rascht. Für eine echte Beziehung braucht es Ausdauer, Kom-
promisse, Vergebung, Ehrlichkeit – aber auch immer wieder 
eine Rückbesinnung auf die erste Verliebtheit, wie süß der 
andere uns war und immer neu ist.
Um auf den Boden der Realität der Liebe geholt zu werden, 
braucht es manchmal ein klares Wort. Als ich unserem Sohn 
zum Frühstück ein Glas Honig aus dem Schrank holte, sagte 
ich versonnen vor mich hin: „Was ist süßer als Honig?“ – Sei-
ne Antwort kam prompt: „Nutella.“
Pfarrer Jörg Boss

10.00  Uhr  Gottesdienst in der Johanneskirche, RV-West 

11.00  Uhr  Kirchen-Kaffee und Austausch

12.00  Uhr  gemeinsames Mittagessen mit dem 

Deutsch-Kamerunischen-Freundschaftsverein

12. Oktober 2025 

Glauben teilen 

Johanneskirche Ravensburg

mit anschließendem Mittagessen 

Kamerunsonntag

Wochenplan
Freitag, 10. Oktober
12.30 Uhr 	 Mittagsmahl im Ev. Gemeindehaus Vogt. Gemein-

sam Plaudern, Lachen und Essen. Anmeldungen 
bis Mittwoch 12.00 Uhr im Ev. Pfarramt Vogt

18.00 Uhr	 Öffentliche Sitzung, Wahlausschuss im Ev. Ge-
meindehaus Vogt

Sonntag, 12. Oktober, Erntedank
Aller Augen warten auf dich, Herr, und du gibst ihnen Speise 
zur rechten Zeit. Ps 145,15
10.00 Uhr  	Gottesdienst in der Christuskirche Vogt mit 

Pfarrerin Mareike Kocher
	 Das Opfer ist für das Bauernwerk bestimmt
Dienstag, 14. Oktober
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kin-

der 0 bis 3 Jahre, Gruppenleiterin: Hana Eberding, 
HanaEberding@gmail.com
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19.30 Uhr  	 Öffentliche Kirchengemeinderatssitzung im Ev. 
Gemeindehaus Vogt

Mittwoch, 15. Oktober
15.45 Uhr	 Konfi-Unterricht entfällt, da wir vom 16. bis 19. 

Oktober zusammen im KonfiCamp sind.
19.00 Uhr	 Treffen der Vorbereitungsgruppe für den Refor-

mationsgottesdienst in Ev. Gemeindehaus Vogt
Donnerstag, 16. Oktober
14.30 Uhr	 Seniorennachmittag mit Klara Öngel unter dem 

Motto „Lachen ist gesund“ im Ev. Gemeindehaus 
Vogt

Sonntag, 19. Oktober, 18. So. n. Trinitatis
Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass der 
auch seinen Bruder liebe. 1.Joh 4,21
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche At-

zenweiler, Pfarrerin Boss
10.00 Uhr	 Ökumenischer Kindergottesdienst im Ev. Ge-

meindehaus Vogt, Kindergottesdienst-Team
	 Das Opfer ist für die Diakonie in der Landeskirche 

bestimmt
______________________________________________________

Erntedankgaben:
Vogt, Erntedankgottesdienst am 12.10.: Frau Scholz nimmt 
sich des Erntedankaltars an, herzlichen Dank dafür! Die Gaben 
können am Samstag, 11.10. ab 14h00 in der Christuskirche 
Vogt abgegeben werden. Vielen Dank! Ihre Erntedankgaben 
übergeben wir der SoliSatt in Vogt.
______________________________________________________

Christustag in der Johanneskirche Ravensburg (Samstag, 
11. Oktober 2025)
Der Christustag findet nicht mehr an Fronleichnam statt, son-
dern am 3. Oktober. Bei uns in Ravensburg findet er allerdings 
am Samstag, den 11. Oktober 2025 von 10-13 Uhr wieder in 
der Johanneskirche statt. Das Motto lautet: Mit Mut von Je-
sus reden! Prof. Dr. Volker Gäckle, Rektor der Internationalen 
Hochschule Liebenzell, hält die Bibelarbeit. Sarah Krause wur-
de als Kind missbraucht und erzählt, wie sie mit dem Glauben 
an Jesus Christus damit umgehen und leben kann. Dekan 
Dr. Martin Hauff spricht ein Grußwort, Schuldekan Samuel 
Holzhäuer grüßt uns musikalisch mit selbstgeschriebenen 
Liedern. Für Kinder wird ein eigenes Programm angeboten. 
Rebekka Eyrich und Ernst Eyrich sind Gastgeber und mode-
rieren den Tag. Das Vorbereitungsteam freut sich, wenn Sie 
sich einladen lassen.
______________________________________________________ 

Friedhofspflege in Atzenweiler
Es ist wieder Zeit für den jährlichen Heckenschnitt. Wir 
treffen uns am Samstag, 11.10. um 9h00 am Friedhof At-
zenweiler.
Wer eigenes Werkzeug hat, sollte es mitbringen. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt!
Sollte es regnen, verschiebt sich der Termin um eine Wo-
che auf den 18.10.
Bei Unklarheiten oder Rückfragen wenden Sie sich gerne 
an Hans-Jörg Müller: 07529-6556.
Herzlichen Dank an alle, die mithelfen! 
Jörg Boss

______________________________________________________
Herzliche Einladung an alle Interessierten, zur Öffentlichen 
Sitzung des Ortswahlausschusses am Freitag, den 10. Ok-
tober um 18.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Vogt. Die Wahl-
vorschläge werden dann geprüft und beschlossen. Jörg Boss
_____________________________________________________
Kirchengemeinderat
Bericht über unsere KGR Sitzung am 24.9.25
Zur ersten Sitzung nach der Sommerpause traf sich der KGR 
diesmal im Sitzungssaal der bürgerlichen Gemeinde Bodnegg, 
vielen Dank. Von vielen besonderen Gemeindeereignissen 
konnte berichtet werden. Die Ferienfreizeit, die Sommerpre-

digtreihe unter dem Thema Freiheit, Seniorenausflug, internati-
onales Frauenfrühstück, Teilnahme am Fest der Generationen, 
Tauferinnerung und und... Im Top Kirchenpflege wurde wie 
immer verantwortungsbewusst über notwendige Finanzan-
gelegenheiten diskutiert und abgestimmt. Es zeigt sich jedes 
Mal, dass es gut ist, dass wir aus vielerlei Augenwinkeln auf 
die Finanzen, die uns anvertraut sind, schauen.
Hier zeigt sich, wie in vielen anderen Bereich auch, dass wir 
als KGR eine großartige Aufgabe haben, in der wir zum Woh-
le unserer ganzen Kirchengemeinde agieren und entscheiden 
dürfen und sollen. Schön, dass sich zur Neuwahl unseres 
Gremiums am 1. Advent schon (fast) genug Gemeindeglie-
der gemeldet haben, die bereit sind, Verantwortung zu über-
nehmen. Wir als ev. Landeskirche sind, wie die Kirche in ihrer 
Gesamtheit in einer Phase, in der ein schmerzhaft spürbarer 
Rückgang der Mitglieder uns zu schweren Spar- und Konso-
lidierungsmaßnahmen zwingt. Der Pfarrplan mit Reduzierung 
von Pfarrstellen, die Verwaltungsreform mit Zentralisierungs-
maßnahmen und jetzt die geforderte und von Beauftragten 
des OKR durchgeführte Einstufung aller Immobilien, die im 
Kirchenbesitz sind in verschiedene Kategorien von sinnvoll 
und wichtig bis nicht mehr erhaltungswürdig macht auch vor 
unserer Gemeinde nicht Halt.   Der Pfarrstellenabbau wird 
konkret sichtbar in unserem Gottesdienstplan, in dem wir 
verschiedene Gottesdienste streichen müssen. So werden in 
diesem Winter die Gottesdienste am 28.12, am 1.1. und am 
6.1. leider entfallen müssen.
Da diese Gesamtherausforderungen in unserer Gemeinde in 
eine Phase des Abschieds und Neuaufbaus fallen, wörtlich 
auch hinsichtlich unseres Plans des Kirchenanbaus in Atzen-
weiler, waren wir umso dankbarer, dass unser Dekan Dr. Hauff 
der Einladung zu unserer KGR Sitzung mit offenem Herzen 
und offenen Ohren gefolgt ist. Wir konnten ihm in vielerlei 
Hinsicht die komplizierte Situation hinsichtlich unseres Bau-
vorhabens darlegen. Das zu verkaufende Pfarrhaus, in dem 
z.B. die Heizungstechnik für den benachbarten bisherigen Kir-
chenanbau ist, die Vorgaben, die der OKR an einen Neubau 
stellt, die finanziellen Möglichkeiten bzw. Unmöglichkeiten und 
vieles mehr, werfen viele Fragen auf, die wie in einem Karten-
haus ineinander verwoben sind.  Dekan Hauff brachte nicht 
umsonst den Vergleich mit einem Puzzle. Uns ist es ein ganz 
wichtiges Anliegen, in allen unseren Gemeinden präsent zu 
sein, die Kirche in Atzenweiler nicht als nacktes Gebäude an 
der Bundesstraße stehen zu haben, ohne jeglichen „Lebens-
raum“. Deshalb ist uns der Anbau ein wichtiges unerlässliches 
Anliegen. Dekan Hauff konnte unsere Sorgen und Fragen an-
nehmen und zeigt sich bereit, hier in Fürsprache für uns im 
Kirchenbezirk und gegenüber dem Oberkirchenrat aufzutreten. 
Hinsichtlich des neuen regionalen Kooperationsraums, der 
von Vogt über Ravensburg bis nach Bavendorf geht, konnte 
uns Dekan Hauff jedenfalls ganz konkrete Hilfe zusichern. Es 
wird eine Pfarrerin im regelmäßigen Rhythmus Gottesdiens-
te bei uns abhalten. Hierfür und für viel hoffnungsvolles und 
freudiges Miteinander in unserer Gemeinde sind wir froh und 
dankbar und deshalb schauen wir zuversichtlich schon jetzt 
auf unsere neue Legislaturperiode mit vielen neuen engagier-
ten Menschen im KGR. Gehen Sie bitte wählen am 1. Advent.
Helmut Mielke Kirchengemeinderat
______________________________________________________
Pfarramt Sekretariat: Ort und Zeit
Veränderungen fallen schwer, gehören aber dazu, um uns für 
die Zukunft aufzustellen.
Unsere Gemeinde ist nun auf eine 100% Pfarrstelle reduziert. 
Diese wird von meiner Frau und mir geteilt. Im Zuge der Verän-
derungen wird das Büro in Atzenweiler zum 01.10. stillgelegt.
Das Gemeindebüro ist künftig in Vogt zu folgenden Zeiten 
besetzt:
Dienstags 09.00 bis 12.00 Uhr (Frau Jäger)
Mittwochs 11.00 bis 13.00 Uhr (Frau Heist)
Donnerstags 14.00 bis 17.00 Uhr (Frau Heist)
Pfarrer Jörg Boss
______________________________________________________
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Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich.
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!
                 
Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 0752 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 14.00 - 17.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8,
88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de

Auch wir sind Sammelstelle für alte Handys!
Bis zum 11.01.2026 beteiligt sich unsere Kirchengemeinde 
ebenso wie die katholische Kirchengemeinde an der Sam-
melaktion für ausrangierte Mobiltelefone.
Warum?
Nirgends in der EU lagern mehr ausrangierte Handys zu Hause 
als in Deutschland, nämlich 119 Millionen Geräte. EU weit sind 
es etwa 642 Mio. Geräte, was einem Geldwert der enthaltenen 
Rohstoffe (Kobalt,Gold) von 1,57 MILLIARDEN Euro entspricht.
Durch diese Aktion „Handys als Kollekte“ werden die Geräte 
einer sinnvollen Weiterverwertung zugeführt und zudem pro 
Handy ein finanzieller Beitrag an die kirchlichen Hilfsorgani-
sationen „Brot für die Welt“ und „missio Aachen“ zur Unter-
stützung ihrer Projektpartner im Globalen Süden gespendet.
Keine Angst vor Datenklau! Die Firma Jurec-IT übernimmt die 
sichere und zertifizierte Datenlöschung, die Sammellogistik 
sowie das Recycling der Geräte.
Wo steht die Sammelbox? In der Christuskirche in Vogt. Da 
die Kirche tagsüber geöffnet und nicht beaufsichtigt ist, ist eine 
sichere Abgabe in die Sammelbox leider nur während der Got-
tesdienstzeiten alle 2 Wochen von 9:30 bis 10:30 Uhr möglich.
Weitere Möglichkeit: In den Briefkasten des Pfarrbüros in 
Vogt, Finkenweg 8 werfen. Von dort wird es dann in die Sam-
melbox weitergeleitet.
Machen Sie mit! Es ist ein Beitrag gegen Ausbeutung von 
Natur und Menschen!
Vielen Dank!

Freiwillige Feuerwehr Vogt

Jugendfeuerwehrübung
Die Jugendfeuerwehr Vogt sucht Dich!!
Du bist über 10 Jahre?
Dann hast Du alles was man braucht bei uns dabei zu sein.
Bei uns sind alle Jungs und Mädchen die Lust auf Technik, 
Spaß und Freundschaft haben herzlich willkommen.
Du lernst von den erfahrenen Feuerwehrmännern und -frauen, 
wie man Feuer löscht und Menschen hilft.

Alle zwei Wochen findet freitags eine Übung der Jugendfeu-
erwehr statt, schau einfach mal bei einer Übung am Feuer-
wehrhaus vorbei.

Mach mit bei der Feuerwehr!!
Die nächste Jugendfeuerwehrübung findet
am Freitag, 10.10.2025 um 18:00 Uhr statt.

Freundliche Grüße
Rouven Negd, Jugendgruppenleiter

Dienstabend am 9. Oktober
An diesem Dienstabend steht eine gemeinsame Übung mit 
den Johannitern aus Kißlegg auf dem Programm.
Treffpunkt: 19:30 Uhr (!!!)
Bekleidung: Einsatzkleidung
 

Putzdienst
Zeitraum 14.10. – 27.10.: Gruppe Günter
Bitte unbedingt den Belegungsplan vom Heim beachten (im 
HiOrg nachschauen)!
 

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger, liebe Mitglieder,
die nächste Gemeinderatssitzung ist am  Mittwoch, 
15.10.2025, um 19 Uhr im Rathaus. Die Tagesordnung kann 
unter folgendem Link eingesehen werden: https://gemein-
de-vogt.ris-portal.de/web/guest/sitzungen?sitzungId=149921
Zur Vorbereitung treffen wir uns am Montag, 13.10.2025, um 
19:30 Uhr im Adler. Bei diesem Treffen wollen wir gemeinsam 
die anstehende Sitzung und weitere Themen besprechen. Die 
Verkehrsberuhigung in der Ortsmitte gibt uns Anlass, mitein-
ander ins Gespräch zu kommen. Was funktioniert schon gut? 
Was gibt es zu verbessern? Was steht ansonsten an?
Wir freuen uns auf einen interessanten Austausch, sowie Ideen 
und Anregungen zur Gemeinderatsarbeit. Auch neue Gesich-
ter sind immer herzlich willkommen! 
Rückfragen jederzeit gerne unter
carmen.kremer@gruene-rv.de
Ihre/eure Gemeinderätinnen Bündnis 90/ Die Grünen
Carmen Kremer, Elvira Birk, Katharina Axenfeld

Wanderung am Samstag, 11. Oktober 2025
Wir treffen uns um 13:00 Uhr auf dem Parkplatz bei der Kirche 
in Hannober. Wir wandern über Stadelhof- Amberg- Siggen-
haus- Böschlishaus- Maierhofmühle- Hannober. Die Wander-
strecke beträgt 10 Km. Eine Einkehr ist vorgesehen. 
Feste Schuhe und bei Bedarf Wanderstöcke. Die Wanderung 
findet nur bei trockener Witterung statt. 
Auf zahlreiche Mitwanderer und Gäste freut sich Gebhard 
Schenk (Tel. 07529-1879).
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SGi Vogt 3 mit starkem Auftakt in der Kreisklasse
Ende September bestritt die dritte Mannschaft der Schützen-
gilde Vogt ihren ersten Rundenwettkampf mit der Sportpisto-
le in der Kreisklasse. Gegner war die zweite Mannschaft des 
SV Weißenau. 
Von Beginn an zeigte die SGi Vogt 3 eine geschlossene und 
überzeugende Leistung. Mit 799 Ringen setzten sich die Vog-
ter Schützen klar gegen die Gastgeber aus Weißenau durch, 
die auf 688 Ringe kamen. Unser bester Schütze war Alexan-
der Krieger mit 274 Ringen.
Damit startet die dritte Mannschaft erfolgreich in die Saison 
mit einem Auswärtssieg und sammelt die ersten wichtigen 
Punkte in der Kreisklasse.
Die SGi Vogt gratuliert ihren Schützen zu diesem gelungenen 
Auftakt und blickt motiviert auf die kommenden Wettkämpfe.
Wir wünschen allen Schützen „Gut Schuss“! 
Doris Sticher, Schriftführerin

Energiewende Vogt und PV Scouts Ravensburg laden ein
Herzliche Einladung zum nächsten öffentlichen Treffen vom 
Verein Energiewende Vogt am Freitag, 31.10.25 um 19:00 im 
Gasthof Adler, Vogt:
Diesmal findet eine Infoveranstaltung mit den Organisato-
ren des vom Landkreis Ravensburg geförderten Projektes 
„PV Scouts” statt. PV-Scouts sind geschulte Privatpersonen, 
die ehrenamtlich und unabhängig zu Photovoltaik beraten. 
Sie analysieren Potenziale auf privaten Dächern, informieren 
über Technik, Eigenstromnutzung (auch für Wärmepumpe und 
E-Auto), Speicherlösungen und Fördermöglichkeiten. 
Vogt hat bisher keine PV-Scouts. Dieser Termin richtet des-
halb insbesondere an alle, die vielleicht selbst als PV-Scout 
aktiv werden möchten. Sie wollen Ihr Wissen und Ihre Erfah-
rungen über Photovoltaik an andere Personen weitergeben? 
Dann sind Sie bei diesem Abend genau richtig! Das Energie-
bündnis Bad Wurzach/Bad Waldsee e.V. und das Landratsamt 
Ravensburg bieten in Zusammenarbeit mit der Energieagen-
tur Ravensburg eine Schulung zum PV-Scout an. Bei diesem 
Termin bekommen Sie alle Infos dazu. 
Alle an Photovoltaik Interessierten sind herzlich eingeladen.  
Wer in nächster Zeit für sich selbst eine PV-Beratung wünscht, 
kann diese an diesem Abend buchen.  
Weitere Infos unter https://www.rv.de/landkreis/ener-
gie+und+klimaschutz/solarlandkreis/pv-scouts
sowie unter https://energiewende-vogt.de/.

Die nächsten Spiele:
Sonntag, 12.10.25, 12.45/15.00 Uhr: SGM Unterzeil-Seibranz 
– SV Vogt
Sonntag, 19.10.25: Beide Mannschaften spielfrei

Donnerstag, 23.10.25, 19.00 Uhr: SV Vogt – TSV Eschach
Sonntag, 26.10.25, 12.45/15.00 Uhr: SV Vogt – FC Leutkirch

SV Vogt II – TSV Meckenbeuren II 0:2 (0:1)
Ein meist zerfahrenes Spiel endete für die Vogter mit einer 
Heimniederlage. In den ersten zwanzig Spielminuten hatten 
beide Teams Mühe, bis zum gegnerischen Strafraum zu kom-
men und so gabs auch keine nennenswerten Torchancen. Es 
blieb weiter eine überwiegend niveauarme Partie, doch kurz 
vor dem Pausenpfiff wurde Matjas bei den Gästen in die Tiefe 
geschickt, er ließ zwei Vogter stehen und vollendete zur Füh-
rung für die Gäste. Kurz danach hatte Robin Hawkeswood 
einen guten Abschluss, verfehlte das Tor jedoch knapp. Nach 
der Pause wollten die Vogter den Rückstand wettmachen, 
doch in der 49. Minute traf Eric Heister mit einem Freistoß nur 
die Querlatte. Wenig später kam Paul Mayer nach einer Ecke 
zum Abschluss, doch Torhüter Keckeisen war auf dem Posten. 
Auch der gute Abschluss von Milian Moll in der 64. Minute war 
nicht scharf genug. Die Vogter hätten sich nun den Ausgleich 
verdient gehabt, doch auch die Gäste tauchten einige Male 
gefährlich vorne auf, zielten jedoch ebenso zu ungenau. In der 
87. Minute schließlich kamen die Gäste zu einem schnellen 
Gegenstoß, den erneut Matjas zum 2:0 für die Gäste nutzte.
Es spielten:
Jonathan Schröttle, Eric Heister, Peter Menniger, Paul May-
er, Heiko Rilling, Julian Seidel, Manuel Schröder, Milian Moll, 
Kevin Hausmann, Maurizio D’Elia, Robin Hawkeswood sowie 
Kevin Szembek, Adrian Steinhauser, Ahmad Al Smeerat und 
Erik Fässler

VfL Brochenzell III - SV Vogt II 0:0
Nach der ersten Saisonniederlage in der Vorwoche konnte die 
Vogter Zweite beim VfL Brochenzell III ein mageres Pünktchen 
ergattern. Die Gastgeber erwischten den bessern Start und 
zu Chancen. In der 19. Minute lief ein Angreifer frei auf Heiko 
Richter zu, der ließ sich jedoch nicht überraschen und der 
Abschluss landete neben dem Tor. Dann kamen die Vogter 
auch zu ihren ersten Gelegenheiten, in der 29. Minute ver-
suchte es Kevin Hausmann mit einem Lupfer, doch der Ball 
ging etwas übers Gehäuse. Es blieb bei einem ausgegliche-
nen Spiel mit wenigen Torchancen. Auch nach dem Seiten-
wechsel war es weiter kein sehr ansehnliches Spiel, doch in 
den letzten 10 Minuten hätten die Vogter eigentlich den Sieg 
einfahren müssen. Nach einem Freistoß von Robin Hawkes-
wood kam Dome Sauter zum Abschluss, doch der war leider 
zu unplatziert. Die größte Möglichkeit folgte dann in der 89. 
Minute, als ein Schuss von Adrian Steinhauser vom Pfosten 
zurückprallte und der Nachschuss eigentlich Formsache war, 
doch Adrian und Emin waren sich nicht einig und die Riesen-
chance wurde vergeben.
Es spielten:
Heiko Richter, Eric Heister, Nico Fässler, Manuel Schröder, 
Domenik Sauter, Milian Moll, Paul Mayer, Heiko Rilling, Kevin 
Hausmann, Delano Hawkeswood, Robin Hawkeswood sowie 
Adrian Steinhauser, Jonas Nörz, Mohamed Hamou, Ahmad Al 
Smeerat und Emin Kurbegovic

SV Vogt – TSV Meckenbeuren  1:2 (0:1)
Nach der Niederlage beim VfL Brochenzell wollten die Vogter 
zuhause wichtige drei Punkte gegen den TSV Meckenbeuren 
einfahren, doch daraus wurde leider nichts. Die Gäste zeig-
ten eine starke kämpferische Leistung und die Vogter hatten 
Mühe, die Angriffe zu Ende zu führen. Die beste Gelegenheit 
der Vogter hatte Manne Kraus in der 20. Minute, doch sein 
Abschluss verfehlte das Kreuzeck. In der 44. Minute warteten 
die Vogter auf einen Pfiff des Schiedsrichters nach einem Foul 
an Julian Wucher, der blieb jedoch aus, die Gäste nutzten die 
kurze Irritation zum Torabschluss, dieser prallte vom Pfosten 
zurück und Niels Jansen nutzte dies im Nachschuss zum 1:0 
für die Gäste. Nach dem Wechsel drängten die Vogter auf den 
Ausgleich und waren nun spielbestimmend, doch gegen die 
aufmerksame Abwehr der Gäste war kaum ein Durchkommen. 
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In der 61. Minute hatten die Vogter Glück, dass ein Angreifer 
frei vor Seidel knapp am Tor vorbeizielte. Wenig später ver-
passte Sergen Leyla den Nachschuss nach einem Abschluss 
von Manne Kraus haarscharf. Die Gäste verlegten sich nun 
immer mehr aufs Kontern und in der 82. Minute war nach ei-
nem Ballverlust nach einer Vogter Ecke der Ball zu Gresser 
gespielt worden, dieser lief alleine Richtung Vogter Tor und 
ließ Niklas Seidel keine Abwehrchance. Die Zeit wurde knapp, 
doch in der 85. Minute keimte nochmals etwas Hoffnung auf, 
als Marco Pöckl nach einer Ecke zum Anschluss traf. Kurz 
vor dem Schlusspfiff hatten die Vogter sogar noch die Chan-
ce zum Ausgleich, doch der Ball traf nur das Aluminium. Es 
blieb bei einer schmerzlichen Heimniederlage für die Vogter.
Torschütze: Marco Pöckl
Es spielten:
Niklas Seidel, Julian Wucher, Dennis Szembek, Marcel Glaser, 
Ekrem Mjekici, Elias Elshani, Manuel Romer, Yannic Huber, 
Fabian Elshani, Sergen Leyla, Manfred Kraus sowie Marco 
Pöckl (ab 46. für Wucher), Luis Heilig (ab 70. für Leyla) und 
Nico Fässler (ab 75. für Mjekici)

VfL Brochenzell - SV Vogt  2:1 (1:1)
Auf dem holprigen Platz in Brochenzell hatten die Vogter ge-
gen die körperlich sehr präsenten Gastgeber Mühe, zum ge-
wohnten Passspiel zu kommen. In der 14. Minute jedoch kam 
endlich mal ein Ball durch zu Manne Kraus in der Mitte, des-
sen harten Schuss konnte Torhüter Beck nicht festmachen 
und Sergen Leyla setzte nach und letztlich landete der Ball 
im Tor zum 1:0 für Vogt. Zwei Minuten später flankte Fabian 
Elshani in den Strafraum, Julian Wucher lief ein, doch sein 
Kopfball verfehlte das Tor. Es schien alles nach Plan zu laufen, 
doch denkste. In der 23. Minute kam der Ball nach mehreren 
unsauberen Klärungsversuchen zu Lekovic, der frei zum Ab-
schluss kam und ins lange Eck traf. 10 Minuten später waren 
die Gastgeber der Führung ganz nah, Vincelj kam nach einem 
Freistoß frei zum Abschluss, doch Marcel Glasers Rücken 
verhinderte auf der Linie gerade noch den Einschlag. Bis zur 
Pause hatte das 1:1 Bestand, doch unmittelbar nach Wieder-
beginn gleich die nächste gute Gelegenheit für den VfL, nach 
einer Ecke kommt ein Angreifer zum Kopfballabschluss, doch 
Manne Kraus, eigentlich vorne für die Tore zuständig, rettete 
auf der Linie. Die Gastgeber hatten nun gleich weitere zwei 
gute Tormöglichkeiten, ehe in der 54. Minute Manfred Kraus 
am Torhüter scheiterte. In der 62. Minute war es aber dann 
doch passiert, Andre Amann zirkelte einen Freistoß an der 
Mauer vorbei ins kurze Eck zum 2:1. Die Vogter versuchten 
alles, um wenigstens noch zum Ausgleich zu kommen, doch 
der VfL verteidigte alles weg, hoch und weit von hinten her-
aus. Es wollte einfach kein weiteres Tor fallen, allerdings lief 
den Vogtern auch einfach die Zeit davon, da es viele Unter-
brechungen gab. Am Ende mussten die Vogtern dem VfL die 
Punkte überlassen.
Torschütze: Sergen Leyla
Es spielten:
Niklas Seidel, Julian Wucher, Dennis Szembek, Marcel Glaser, 
Marco Pöckl, Elias Elshani, , Manuel Romer, Patrick Döberl, 
Fabian Elshani, Sergen Leyla, Manfred Kraus sowie Luis Hei-
lig (ab 63. für E. Elshani), Yannic Huber (ab 63. für Döberl), 
Tom Neubauer (ab 80. für Leyla) und  Ekrem Mjekici (ab 80. 
für Romer)

D-Junioren erfolgreich gegen Bad Wurzach
SGM Vogt/Karsee   ggn TSG  Bad Wurzach     7 : 0
Wir haben gewonnen und so was von verdient gewonnen!!!  
On 1st October our D Jugend got their first win of the season. 
After defeats in the first two games our team was eager  to 
show they can do better and right from kick off they showed 
their determination. After 30 seconds Fiona had a great effort 

saved by their keeper  and  a few  minutes later Lionel also 
had an effort saved. In the 9th minute our team‘s early pres-
sure finally paid off.  
After Lionel had been fouled,  Vitus lined up the free kick with 
everyone expecting him to shoot direct, he cleverly laid the 
ball off to Lionel who placed his shot out of the keeper‘s reach.  
Two minutes later and it was 2 : 0, once again Lionel scoring 
after a great assist from Vitus.   Raphi and Fiona had more 
chances before Raphi made it 3 : 0 with a lovely finish after 
a great pass from Lionel. Just before half time the Wurzach 
keeper produced a great double save, first from Fiona and 
then Lionel. Half time 3 : 0
We started the 2nd half the way  we finished the 1st,  on the 
attack. And in the 33rd minute Lionel grabbed his 3rd goal,  
with this time Raphi assisting.  Two minutes later the Wurzach 
keeper made a fantastic triple save, first from Moritz  then  Li-
onel  and then Moritz again.  The chances continued to come 
for our team.  And in the 42nd minute Lionel made it 5-0 with 
his 4th goal.  In the final 10 minutes Raphi and Vitus added 
two more. 
Final score 7 : 0. Great performance.  Even though we were 
very much the better team Bad Wurzach never gave up,  they 
kept trying to play football and their goalkeeper was outstan-
ding. 
The following played: Basti S., Fritz, Fynn, Hannes,  Fiona,  
Vitus,  Moritz,  Lionel,  Basti H.  Raphi. 
Goal scorers: Lionel (4), Raphael (2), Vitus 

Tischtennis-Infos
Die Tischtennis-Abteilung ist diese Saison mit 10 Mannschaf-
ten am Start
(9 Teams im Bezirk Allgäu/Bodensee (darunter 5 Herren- und 
1 Senioren-Mannschaft) sowie überregional unsere erste Jun-
gen-Mannschaft, welche in der zweithöchsten Liga unseres 
Verbands Tischtennis-Baden-Württemberg spielt, und zwar 
in der Landesliga Gruppe 4).

Berichte zum ersten Spieltag: drei Heimsiege
Herren Bezirksliga:  SC VOGT I  -  SG AULENDORF II    9:2
Gegen die stark ersatzgeschwächten Gäste, letzte Saison 1 
Punkt vor Vogt im Mittelfeld der Abschlusstabelle, gewannen 
die Vogter ihr erstes Saisonspiel überraschend deutlich; nach 
zwei gewonnenen Doppeln konnten im ersten Einzeldurchgang 
alle Partien gewonnen werden, u.a. Daniel Edel in 5 Sätzen 
sowie Jugendspieler Ben Zücker mit einem Viersatzsieg im 
mittleren Paarkreuz sowie im hinteren Paarkreuz Kai Zücker, 
welcher im Entscheidungssatz einen 2:6-Rückstand drehen 
konnte, und Ersatzspieler Sven Schüring mit einem Viersatz-
sieg. Den Schlusspunkt setzte der (nach dem Wechsel von 
Flo Magdalenc nach Baindt (Landesliga) ins vordere Paarkreuz 
gerückte Lovis Monat, welcher beiden Einzel ohne Satzverlust 
gewinnen konnte.
Zusammenfassung: es spielten Würzer/Edel (1), Monat/Zü-
cker K., B. Zücker/Schüring (1); Meinrad Würzer (1:1), Lovis 
Monat (2:0), Daniel Edel (1:0), Ben Zücker (1:0), Kai Zücker 
(1:0), Sven Schüring (1:0).
Herren Kreisliga C Allgäu:  
SC VOGT V - TTF KISSLEGG V     9:2
Auch die fünfte Herren-Mannschaft gewann ihr erstes Saison-
spiel; bereits in den Doppeln deutete sich der Sieg an, denn 



Nr. 41 vom 09. Oktober 2025 15 Mitteilungsblatt Vogt

alle drei Doppel gingen in 3:1-Sätzen an die Heimmannschaft. 
Es spielten: Reinhardt/Kaynak (1), Koalinsky/Grusser (1) und 
Tosun/Ast (1); Felix Reinhardt (2:0), Muhammed Kaynak (1:1), 
Terence Koalinsky (1:0), Steffen Grusser (1:0), Batuhan Tosun 
(1:0), Janik Ast (0:1).
Jungen Landesliga: 
SC VOGT I - SVW WEINGARTEN I     7:3
Trotz des Fehlens von Jonas Pfiffner (noch im Ausland) konnte 
man gegen die 4 Materialspieler der Gäste gewinnen. Ben Zü-
cker und Felix Reinhardt spielten groß auf und gewannen ihr 
Doppel und alle 4 Partien im vorderen Paarkreuz. Im hinteren 
Paarkreuz siegten Terence Koalinsky und auch Ersatzspieler 
Batuhan Tosun, dessen Trainingsfleiß heute belohnt wurde, 
gegen die Nummer 4 der Gäste.

Spielberichte zum zweiten Spieltag: zu bejubeln gab es 
vier Siege und 2 Unentschieden:
Herren Bezirksliga:  
SC VOGT I - SV DEUCHELRIED II      9:1
Letzte Saison schaffte unsere Erste den Klassenerhalt erst am 
letzten Spieltag; diese Saison gewann man auch das zweite 
Saisonspiel gegen einen nicht in Bestbesetzung angetretenen 
Gegner unerwartet deutlich. Nach einem 2:1-Start aus den Ein-
gangsdoppeln (Siege von Monat/Zücker Kai und Ben Zücker/
Fritz bei einer unglücklichen 5-Satz-Niederlage von Würzer/
Edel) gewannen Meinrad Würzer (2), Lovis Monat, Daniel Edel, 
Ben Zücker, Kaleb Fritz und Kai Zücker alle folgenden Einzel 
zum 9:2-Endstand gegen den SV Deuchelried II.
Herren Kreisliga B Gruppe Allgäu:  
SC VOGT IV  -  TV ISNY III     9:6
An diesem Tag musste unsere Vierte auf die Stammspieler Eu-
gen Lehmann und Neuzugang Martin Hayer verzichten, konnte 
aber, verstärkt durch 3 Spieler der Herren 5, das wichtige Auf-
taktmatch gegen Isny III, einen Konkurrenten um den Klasse-
nerhalt, mit 9:6 gewinnen. Nach einem schlechten Start (1:2 
aus den Eingangsdoppeln, lediglich Reinhart/Kaynak waren 
in 5 Sätzen erfolgreich) lag man zwischenzeitlich mit 2:4 und 
5:6 in Rückstand, ehe man dank dem starken mittleren und 
hinteren Paarkreuz noch die Überholspur fand. In den Einzeln 
spielten: Winni Rogg (1:1), Udo Mertens (0:2), Fritz Diemschnig 
(1:1), Felix Reinhardt (2:0), Muhammed Kaynak (2:0), Terence 
Koalinsky (2:0). Ein großes Lob geht auch an die vielen Fans 
am Samstag Nachmittag.

Herren Kreisliga C Gruppe 3:  
TTF 81 SCHOMBURG II - SC VOGT V     8:8
Unsere Herren V mussten leider kurzfristig zu viert antreten, 
schafften aber dank „Doppelpapst“ Dietmar Eisele und einem 
gelungenen Comeback von Burghardt (nach fast 20 Jahren 
Pause) trotzdem ein Unentschieden bei der Partie in Wan-
gen-Haslach, denn trotz 5 kampflos abgegebenen Zählern 
reichte es zu einem Punktgewinn, weil Batuhan Tosun/Niklas 
Grusser das Schlussdoppel im 5ten Satz mit 11:9 gewannen. 
Sogar ein Sieg wäre möglich gewesen, wenn Niklas Grusser ei-
nen von drei Matchbällen in seinem ersten Einzel genutzt hätte. 
Es spielten Tosun/Grusser N. (2:0) und S. Grusser/Burghardt 
(1:0) in den Doppeln sowie Steffen Grusser (2:0), Batuhan To-
sun (2:0), Robert Burghardt (1:1), Niklas Grusser (0:2).  In der 
Kreisliga C Gruppe 3 ist man nun Tab.-Erster mit 3:1 Punkten.
die Spielberichte zu den Jugendspielen (2 Siege, 1 Un-
entschieden):
Jungen Landesliga Gruppe 4:  
SC VOGT I - TSV HERRLINGEN     7:3
Mehr als 2 Stunden dauerte das hochklassige Match gegen 
den Aufsteiger aus dem Bezirk Ulm, bis der von Sportwart 
Eisele erwartete Sieg feststand. Erneut in prächtiger Form 
präsentierten sich Ben Zücker und Felix Reinhardt, welche 
ihr Doppel und auch alle 4 Einzel im vorderen Paarkreuz ohne 
Satzverlust gewannen. Nicht optimal lief es hingegen für Te-
rence Koalinsky und Steffen Grusser, welche ihr Doppel in 
1:3-Sätzen verloren und auch gegen die gegnerische Nummer 
3 das Nachsehen hatten; beide erfüllten aber ihre Pflichtauf-

gabe gegen die Nr. 4 des Gegners, wenn auch in Person von 
Steffen mit 11:9 im Entscheidungssatz zum 7:3-Endstand 
nur mit Mühe.
Jungen Kreisliga A Gruppe Allgäu:  
SC VOGT III - SG SCHEIDEGG II     5:5
Nach einer Punkteteilung aus den Eingangsdoppeln (5-Satz-
Sieg von Tosun/Christoph) wurden die Chancen auf einen 
Gesamtsieg nicht genutzt, denn im hinteren Paarkreuz konnte 
man etwas überraschend nur ein Einzel gewinnen, u.a. verlor 
Max Wu zwei mal im Entscheidungssatz.
In den Einzeln punkteten Batuhan Tosun (2:0), Paul Christoph 
(1:1) und Jakob Schüring (1:1).
Jungen Kreisliga C Allgäu:  
SC VOGT IV - SV NEURAVENSBURG I     10:0
Mit einem überzeugenden Sieg (mit 30:1-Sätzen) gegen ei-
nen ersatzgeschwächten Gegner untermauerten Jakob Schü-
ring, Luca Harsch, Tim Bopp und Bartu Tosun ihre Meister-
schafts-Ambitionen (in der Rückrunde möchte das Quartett 
dann in der Kreisliga B antreten).

Spielberichte zum dritten Spieltag: zwei Siege
Herren Bezirksklasse Gruppe Allgäu:  SV WEILER II  -  SC 
VOGT II    6:9
Im Spiel des Tab.-6ten beim 7ten der Vorsaison startete Vogt 
dank Siegen von Schmidberger/Zboron und Weissenhorn/
Schüring mit einer 2:1-Führung aus den Eingangsdoppeln. 
Vor allem dank den im Einzel je zweifach erfolgreichen Lukas 
Weissenhorn im vorderen, Marco Kerner im mittleren und Sven 
Schüring im hinteren Paarkreuz gab man diese Führung nicht 
mehr ab. Einen weiteren Einzelpunkt steuerte Patrick Zboron 
mit einem Viersatz-Sieg gegen die Nr. 6 der Gastgeber bei.
Kommenden Samstag (18 Uhr) wartet die TSG Leutkirch III, der 
Tabellenvierte der letzten Saison, auf das Team um Martin Edel.
Jungen Kreisliga C Gruppe 3: 
SF URLAU I - SC VOGT IV     1:9
Auch im zweiten Saisonspiel gab es am Ende einen deutli-
chen Sieg für das aufstiegswillige Quartett um Jakob Schüring 
(2:0), Luca Harsch (1:1), Tim Bopp (2:0) und Bartu Tosun (2:0).
Nächstes Spiel für die Jungen IV ist dann am 18.10. 12 Uhr 
in Kisslegg

kommendes Wochenende (Samstag ab 9:00 Uhr: 09:00 Uhr: 
Jugend 11, 13 und 15)
und Sonntag (ab 9:30 Uhr: U19) sind dann in Altshausen die 
Jugend-Bezirksmeisterschaften.

nächste Heimspiele in der Sirgensteinhalle am Samstag, 
den 18.10.2025:
13:00 Uhr: Jungen III - SV Deuchelried I 
 (Kreisliga A)TSV Herrlingen I (Landesliga)
15:30 Uhr:  Herren II - TSG Leutkirch II
 (Bezirksklasse Gruppe Allgäu)
 und Herren IV - SV Beuren I
 (Kreisliga B Gruppe Allgäu)
19:30 Uhr:  Herren III - TSG Leutkirch III 
 (Bezirksklasse Gruppe Allgäu)
 und Herren V - SV Bergatreute IV
 (Kreisliga C Gruppe 3)

unsere Trainingszeiten: Montags 17:30-19 Uhr, Dienstags 
und Donnerstags ab 17:45 Uhr

Bodensee-Marathon Kressbronn am 20.09.2025 + 
Einstein-Marathon Ulm am 28.09.2025
Am Samstag den 20.09.2025 fuhren 4 Vogter Läufer bei hoch-
sommerlichen Temperaturen motiviert nach Kressbronn. Georg 
Scharpf war für den Halbmarathon gemeldet. Helena Jung, 
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Holger Marth und Edi Wucher starten für die 10 km beim Dorf 
10er.  Alle Läufer erliefen sich Top-Zeiten. Allen voran, Georg. 
Er wurde Gesamtsieger in Kressbronn. Herzlichen Glück-
wunsch zu dieser tollen Leistung!
Georg Scharpf 1:18:14 1 Platz (Gesamtsieger)
Edi Wucher 41:38 11 Platz (2. AK M55)
Holger Marth 42:27 14 Platz (2. AK M35)
Helena Jung 53:52 19 Platz (3. AK W45)

Eine Woche später machten sich Holger und Edi auf den Weg 
nach Ulm um dort den Halbmarahon zu laufen. Insgesamt star-
teten über 5.500 Läufer und Läuferinnen beim Halbmarathon.  
Holger Marth 1:29:47 223. Platz
Edi Wucher 1:30:57 258. Platz

Vorschau
Am So. 12.10.2025 werden wir mit einer großen Abordnung, 
14 Vogter Läufer, nach Bregenz fahren. Hier findet der jährli-
che 3-Länder-Marathon statt. Wir freuen uns auf diesen Event.

Kurz und knapp: Die Ergebnisse vom Wochenende
weibliche B-Jugend: TSG 1847 Leutkirch – HCL Vogt 16:17
Damen: HSG Illertal – HCL Vogt 21:19
weibliche D-Jugend: TSB 1847 Ravensburg – HCL Vogt 
24:18
weibliche C-Jugend: HCL Vogt – MTG Wangen 2 25:22
männliche C-Jugend: HCL Vogt – TSZ Lindenberg 16:45
Am Samstag, den 04.10.2025, zeigte die gemischte E-Jugend 
1 beim Spieltag in Isny eine starke Leistung. Tags darauf be-
geisterte die gemischte E-Jugend 2 das heimische Publikum 
in Vogt mit viel Einsatz und Spielfreude.

MATCHDAY – Die Spiele am kommenden Wochenende
Heimspiele
Samstag, 11.10.2025
14:00 Uhr: weibliche C-Jugend: HCL Vogt – SV Tannau
15:45 Uhr: weibliche D-Jugend: HCL Vogt – TG Biberach 2
Auswärtsspiele
Samstag, 11.10.2025
10:30 Uhr: weibliche E-Jugend: HCL Vogt 1 + 2 / Spieltag 
in Weingarten
11:00 Uhr: gemischte F-Jugend: HCL Vogt / Spieltag in 
FN-Ailingen

15:45 Uhr: männliche C-Jugend: TSV Lindau – HCL Vogt
20:30 Uhr: Damen: TSG Söflingen – HCL Vogt
Sonntag, 12.10.2025
10:00 Uhr: gemischte F-Jugend: HCL Vogt 3 / Spieltag in 
Wangen i.A.
14:30 Uhr: weibliche B-Jugend: JH Söflingen & Lehr – HCL 
Vogt

Spielbericht gF2: Spieltag in Friedrichshafen
Unsere gF2 zeigte am 28.09.2025 beim Spieltag in Fried-
richshafen eine starke Leistung. Sowohl im 4+1 als auch im 
Aufsetzerhandball erspielten sich die Kinder viele Tore und 
hatten sichtlich Spaß am Zusammenspiel. Auch die Koordi-
nationsübungen meisterte das Team erfolgreich.
Im Umschalten von Abwehr auf Angriff und im Torabschluss 
gibt es noch Luft nach oben – insgesamt aber ein gelunge-
ner Auftritt mit vielen Erfolgserlebnissen. Vielen Dank an 
die Gastgeber und an die mitgereisten Eltern für die tolle 
Unterstützung!

Es spielten: Theo, Jonas, Heidi, Emil, Lea, Jakob, Paulina, 
Amon und Berzani

Spielbericht gF3: Spieltag in Lindenberg
Unsere gF3 hatte am 28.09.2025 ihren ersten Spieltag in der 
neuen Saison. Für einige der zehn Kinder war es das erste 
Mal, dass sie sich im Minihandball und Aufsetzerhandball mit 
fremden Mannschaften messen konnten. Entsprechend groß 
waren Vorfreude und Aufregung.
Am Ende war es ein toller Spieltag mit viel Spaß und neuen 
Eindrücken. Das habt ihr super gemacht!

Es spielten: Alina, Ben, Moritz, Samuel, Eleni, Jonah, Levi, 
Maja, Naomi und Jonas

Spielbericht wD-Jugend:
HCL Vogt - HSG Illertal: � 18:12 (9:9)
Am Sonntag, den 28.09.2025, empfingen die Spielerinnen der 
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wD-Jugend mit voller Bank die Mädels der HSG Illertal in Vogt. 
Die Vogterinnen starteten hoch motiviert in die erste Halbzeit 
und lieferten sich ein Spiel auf Augenhöhe.
Durch einige Leichtsinnsfehler vergaben sie zwar den ein oder 
anderen Abschluss im Angriff, doch mit starker Abwehrarbeit 
glichen sie dies wieder aus und gingen mit einem 9:9 in die 
Kabine.
In der zweiten Halbzeit galt es, sich im Angriff zu steigern und 
das im Training Erarbeitete auch auf dem Spielfeld umzuset-
zen. Gesagt, getan! Die Mädels des HCL fanden besser ins 
Angriffsspiel, blieben in der Abwehr standhaft und profitier-
ten von den beiden Torhüterinnen, die die gehaltenen Bälle 
schnell nach vorne spielten. So setzte sich die Mannschaft ab 
und erarbeitete sich den verdienten Heimsieg. Glückwunsch!

Spielbericht wB-Jugend: 
TSG 1847 Leutkirch – HCL Vogt � 16:17 (11:10)
Am 04.10.2025 stand für unsere weibliche B-Jugend das 
zweite Auswärtsspiel der Saison auf dem Plan. In Leutkirch 
erwarteten uns nicht nur ein engagierter Gegner, sondern 
auch eine laute Heimkulisse. Trotz dieser Herausforderung 
reiste unser Team mit einer gut besetzten Bank an – unter-
stützt durch Marie, eine Spielerin aus der C-Jugend. Vielen 
Dank für deinen Einsatz!
Die Anfangsphase verlief holprig: Leutkirch startete wacher 
und erspielte sich rasch einen Drei-Tore-Vorsprung. Unsere 
Mädels kämpften in der Abwehr, taten sich jedoch schwer, 
klare Chancen im Angriff zu nutzen. Bis zur 21. Minute liefen 
wir diesem Rückstand hinterher – dann kam der Umschwung: 
Mit mehr Konsequenz in der Deckung, einer starken Torhüter-
leistung und verbesserter Chancenverwertung arbeitete sich 
das Team Schritt für Schritt heran. Zur Halbzeit lag Vogt nur 
noch mit einem Tor zurück – ein starkes Signal.
In der zweiten Hälfte zeigten unsere Spielerinnen, was in ihnen 
steckt. Durch eine kompakte und aggressive Abwehr sowie 
gute Kommunikation gelang es, das Spiel zu drehen und selbst 
mit drei Toren in Führung zu gehen. Auch im Angriff wurden 
die Chancen konsequenter genutzt.
Leutkirch mobilisierte in den letzten Minuten noch einmal 
alle Kräfte – angetrieben vom weiterhin lauten Heimpubli-
kum – doch Vogt ließ sich die Führung nicht mehr nehmen. 
Mit geschlossener Teamleistung, großem Einsatzwillen und 
starkem Zusammenhalt holten sich unsere Mädels verdient 
den Auswärtssieg.
Herzlichen Glückwunsch an das ganze Team – ein kämp-
ferischer und mental starker Auftritt!

Spielbericht Damen: HSG Illertal – HCL Vogt � 21:19 (9:9)
Am Samstagabend, 04.10.2025, trat unser Team aus Vogt aus-
wärts bei der HSG Illertal an. Nach einem spannenden Spiel 
mussten sich die Mädels am Ende knapp geschlagen geben.
Die ersten zehn Minuten verliefen alles andere als ideal: In der 

Abwehr klafften große Lücken, und im Angriff häuften sich 
technische Fehler. Nach zehn Minuten lag der HCL bereits 
mit 0:3 zurück. Eine Auszeit in der 17. Minute war dringend 
nötig, um die Mannschaft wachzurütteln. Danach kamen die 
Damen etwas besser ins Spiel, auch wenn die Chancenver-
wertung weiterhin zu wünschen übrig ließ. Keine der beiden 
Mannschaften konnte sich bis zur Pause entscheidend ab-
setzen – mit einem 9:9 ging es in die Kabine.
In der Halbzeitpause appellierte das Trainerteam daran, den 
Kopf oben zu behalten. Die Abwehr stand inzwischen stabiler, 
doch im Angriff fehlte weiterhin die letzte Konsequenz.
Die zweite Halbzeit begann deutlich stärker: kompaktere De-
fensive, mehr Kreativität im Angriff. Dennoch führten Abstim-
mungsfehler immer wieder zu Gegentoren, die Illertal konse-
quent nutzte. In der 45. Minute lag der Gegner mit vier Toren 
vorn. Dann folgte die beste Phase des HCL: kämpferisch, 
geschlossen, mit großem Einsatz. Die Mädels arbeiteten stark 
in der Abwehr und erspielten sich im Angriff zahlreiche Chan-
cen – doch erneut fehlte die Effizienz und das Quäntchen 
Glück. Trotz allem blieb das Spiel bis kurz vor Schluss offen. 
Am Ende stand eine knappe, aber lehrreiche 21:19 Nieder-
lage. Die Mannschaft zeigte Moral, Kampfgeist und Teamzu-
sammenhalt.
Für den HCL spielten: Lisa Braun (4), Jennifer Pilz (3), Hanna 
Sonntag (3), Luna Baur (2), Michelle Fricker (2), Sophia Gäl-
le (2), Anaelle Wellmann (2), Lucy Wiest (1), Vanessa Haibel, 
Sarah Steinhauser

Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben
Aromatische Äpfel und tolle Knollen beim Apfel- und Kar-
toffeltag in Wolfegg 
Kesseltaler Streifling und Kleiner Langstiel, Rote Sternrenet-
te und Roter Herbstkalvill… das sind nur vier der über 200 
historischen Apfelsorten, die beim Apfel- und Kartoffeltag 
am 12. Oktober von 10 bis 16 Uhr im Bauernhaus-Muse-
um Allgäu-Oberschwaben in Wolfegg ihren aromatischen 
Duft verströmen werden. An diesem Tag dreht sich alles um 
die vielseitigen Herbstfrüchte und tollen Knollen. Die Mobile 
Saftmoschte ist vor Ort und die Vorarlberger Oldtimer Vetera-
nen zeigen, wie die Äpfel zu Großmutters Zeiten verarbeitet 
wurden. Zudem gibt es über 100 verschiedene Kartoffelsorten 
zu bestaunen, darunter auch blau- und rotfleischige Erdäpfel, 
sowie allerhand Informationen zum Mosten, Schnapsbrennen 
und Obstbaumschnitt. Im Tomatenrondell werden bunte Bio-
tomaten und andere Raritäten präsentiert.
 Der NDR-Fernsehgärtner Matthias Schuh gibt um 12 und 
14 Uhr Tipps zur Pflege unserer heimischen Obstbäume und 
der Extrembotaniker Jürgen Feder berät um 13 und 15 Uhr 
zum Thema Wildpflanzen.
Groß und Klein können sich im Kartoffeldruck versuchen, Ap-
feltee mischen oder Rübengeister schnitzen. Beim Apfelspiel 
in der Apfelausstellung können die Gäste ausgewählte Äpfel 
näher kennenlernen und sich selbst in der Bestimmung der 
richtigen Apfelsorte versuchen. Und wer eine Pause braucht, 
verweilt am Kartoffelfeuer, taucht um 13 Uhr in die Welt der 
Märchen ein oder lauscht um 14.30 Uhr Geschichten. Im his-
torischen Museumsdorf lockt ein Markt mit zahlreichen Kar-
toffel- und Apfelständen sowie weiteren regionalen Produkten. 
Neben Leckereien wie Apfelsaft, Aronia-Produkten und Apfel-
küchle, werden auch Saatgut, ganze Obstbäume und allerlei 
Dekoratives für Haus und Garten angeboten.
Ein Tipp für alle Besucherinnen und Besucher: Die Apfelex-
perten Thomas Bosch und Wolfgang Lau stehen vor Ort zur 
Sortenbestimmung zur Verfügung. Dazu können die Gäste 
gerne eigene Äpfel aus dem heimischen Garten mitbringen. 
Mit drei bis vier gut ausgereiften Früchten mit Stiel, die nicht 
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abgewischt oder poliert worden sind, wird die Sorte kosten-
frei bestimmt.
Ob Apfeldinnede oder Apfelküchle, Bratkartoffeln oder Kar-
toffelgratin – es ist für jeden Geschmack etwas dabei. Auch 
die wieder eröffnete Museumsgaststätte im Fischerhaus lädt 
an diesem Tag herzlich zum Verweilen und zum Ausprobieren 
oberschwäbischer Köstlichkeiten ein.
Folgende Programmpunkte werden in Gebärdensprache über-
setzt: 12 Uhr | Führung mit Matthias Schuh “Obstbaumpfle-
ge” und 15 Uhr | Führung mit Jürgen Feder “Wildpflanzenbe-
stimmung”.
Weitere Informationen unter www. bauernhaus-museum.de

Stellenanzeigen 

Gemeinde Bodnegg: Stellenausschreibung
Die Gemeinde Bodnegg sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine pädagogische Fachkraft (m/w/d) als Schulbegleitung für 
eine/n Schüler/in als Eingliederungshilfe nach SGB IX an der 
Lindenschule Bodnegg.  
Wir bieten eine Stelle im Umfang von ca. 65 % in Entgelt-
gruppe S 8a TVöD-SuE. Die Aufgaben einer Schulbegleitung 
sind u.a. die Unterstützung eines/r Schülers/in im Unterricht 
bei Alltagssitutaionen, die Mithilfe bei der Organisation und 
Strukturierung der Aufgaben sowie die Unterstützung bei der 
Kommunikation mit Mitschülern sowie Lehrkräften.
Sie haben Interesse?
Die vollständige Stellenanzeige finden Sie auf www.bodnegg.
de unter dem Stichwort Stellenangebote. Wir freuen uns auf 
Ihre Bewerbung bis zum 17.10.2025 an personal@bodnegg.de.

Landratsamt Ravensburg
Kreisarchiv Ravensburg: Buchvorstellung „Lexikon der 
kleinen Hitler!“
Am Mittwoch, 15. Oktober, stellt der Sozialwissenschaftler, 
Historiker und Pädagoge Dr. Wolfgang Proske sein 2024 
erschienenes Lexikon über die NS-Kreisleiter in Baden, 
Württemberg-Hohenzollern und im besetzten Elsass im 
Kreisarchiv Ravensburg vor.
Wer eigentlich waren die Kreisleiter der NSDAP? Sind mit ihnen 
vor Ort besondere Ereignisse verbunden? Wie wurden sie nach 
dem Ende des Nationalsozialismus von den Spruchkammern 
beurteilt? Und was wissen wir über ihre späteren Aktivitäten 
in der Bundesrepublik? Welche Bedeutung hatten die Kreis-
leiter im NS-System? Welche Erkenntnisse ziehen wir heute 
aus einer Beschäftigung mit lokalen NS-Akteuren?
In der Täterforschung geht es heute darum, alle Beteiligten fak-
tenbasiert und quellenorientiert aus ihrer Interessenlage, ihrer 
Umgebung sowie dem Kontext der übergeordneten Gesichts-
punkte heraus zu verstehen. In seinem Vortrag führt der Autor 
Dr. Wolfgang Proske mit Fokus auf den Raum Ravensburg in 
die NS-Täterforschung ein. Er möchte „naive Ahnungslosig-
keit, wie sie gerade in der Heimatgeschichte oftmals anzu-
treffen ist“, mehr und mehr überwinden und will den Blick in 
die regionale Vergangenheit als Ressource für die Auseinan-
dersetzung mit dem aktuellen Rechtsextremismus schärfen.
Die einstündige Buchvorstellung findet am 15. Oktober um 
18:30 Uhr in den Räumen des Landratsamtes Ravensburg in 
der Sauterleutestraße 34 statt. Im Anschluss an den Vortrag 
gibt es ausreichend Gelegenheit mit dem Autor Wolfgang 
Proske ins Gespräch zu kommen. Der Eintritt ist frei. Es wird 
um Anmeldung bis einschließlich den 13. Oktober unter krei-
sarchiv@rv.de gebeten.
Dr. Wolfgang Proske ist Diplom-Sozialwissenschaftler und 
war bis 2018 im Schulwesen tätig, zuletzt für zehn Jahre als 
Geschichtslehrer am Abendgymnasium Ostwürttemberg. Seit 
2010 ist er Herausgeber und Autor der Buchreihe „Täter Helfer 
Trittbrettfahrer“ über „NS-Belastete“ in Süddeutschland. U.a. 
hat er 2021 die Staufermedaille des Landes Baden-Württem-
berg erhalten.

Kreisarchiv Ravensburg, Außendepot
Leitung: Ulrich Kees M.A., Sauterleutestraße 11, 88250 Wein-
garten, kreisarchiv@rv.de
Bitte nutzen Sie die Parkplätze beim Jobcenter (Sauterleu-
testraße 34)
 
Öffnungszeiten Archivnutzung nach Anmeldung
Dienstag 9 bis 12 Uhr; 
Donnerstag 9 bis 12 und 14 bis 17:30 Uhr

Renommiertes Lesefest macht Station  
in Allgäu-Oberschwaben
Am 18. Oktober 2025 werden die 30. Baden-Württembergi-
schen Kinder- und Jugendliteraturtage in Wangen im Allgäu 
und im vom Landkreis Ravensburg getragenen Kulturzentrum 
Schloss Achberg feierlich eröffnet. Kinder, Jugendliche und 
Familien können sich auf zwei Wochen Lesefest mit rund 35 
Veranstaltungen freuen. Nun stellten die Verantwortlichen das 
Kooperationsprojekt vor. Schon jetzt steht fest: Im prallgefüll-
ten Programm ist für alle etwas dabei.
Anja Kahle (Kulturdezernentin Landkreis Ravensburg), Susan-
ne Singer und Valerie Domnick (Stadtbücherei Wangen) sowie 
Hermann Spang (Amt für Kultur und Sport Wangen) und Dr. 
Maximilian Eiden (Kulturhäuser Landkreis Ravensburg) stellten 
das Literaturprogramm und dessen Bedeutung für die Region 
am vergangenen Mittwoch im Rathaus in Wangen vor: Es ist 
ein sehr dichtes Programm mit Schulklassenlesungen, Zei-
chenworkshops, Theatervorführungen, Lesungen und Kon-
zerten entstanden. Entwickelt wurde es darüber hinaus von 
Vera Sigg und Maren Zurlinden (Kulturhäuser des Landkreises 
Ravensburg) sowie Susanne Hertenberger (Amt für Kultur und 
Sport Wangen). […]
„Neben öffentlichen Veranstaltungen war es uns als Projekt-
team wichtig, so viele Kinder und Jugendliche wie möglich 
für Literatur und Sprache zu begeistern. Deshalb finden in 
der letzten Woche vor den Herbstferien zahlreiche kostenlose 
Schulklassenlesungen und -workshops für diverse Schulfor-
men statt. Über die große Resonanz bei den Schulen aus der 
Region freuen wir uns sehr“, ergänzt Hermann Spang, Leiter 
Amt für Kultur und Sport Wangen. Bereits jetzt haben sich 16 
unterschiedliche Schulen mit rund 700 Schülern und Schü-
lerinnen zu den Lesungen und Workshops angemeldet, von 
Unterschwarzach, über Wangen bis Achberg; von der Grund-
schule bis zur Oberstufe. […]
Die feierliche Eröffnung findet am 18. Oktober um 16 Uhr in 
der Stadthalle Wangen i.A. statt. Die Eröffnung wird – wie 
die Literaturtage selbst – bunt. Für die Poesie sorgen der Po-
etryslammer Marvin Suckut und die Poetry Slammerin Marina 
Sigl: Die beiden werfen einen unterhaltsamen Blick auf die 
zwei Wochen des Lesefests. Die Jugendmusikschule Würt-
tembergisches Allgäu umrahmt die Veranstaltung musikalisch. 
Auch hierzu laden wir Sie herzlichst ein. Melden Sie sich gern 
dazu bei uns. […]
Das ausführliche Programm finden Sie hier: https://www.
schloss-achberg.de/wp-content/uploads/2025/09/Programm-
heft_Kijulita.pdf

Stiftung Liebenau Lebensräume für Jung 
und Alt Waldburg: Wenn Eltern, Angehörige 
und/oder Nahestehende älter werden…
Wir laden Sie herzlich zu einem Austausch über die vielfälti-
gen Fragen, die das Alter mit sich bringen, ein. Wir möchten 
über die Herausforderungen und Chancen sprechen, die mit 
dem Älterwerden verbunden sind und auch Hilfestellungen 
aufzeigen.
Themen können u.a. sein:
• Emotionale Unterstützung
• Praktische Informationen zur Pflege und Betreuung
• Tipps im Umgang mit Veränderungen in der Familie
• Wie kann ich mit der Verantwortung besser umgehen
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Dienstag, den 14. Oktober 2025 von 19.30 – 21.00 Uhr im 
Gemeinschaftsraum der Wohnanlage, Reinhold-Abele-Str. 
4, 88289 Waldburg
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen regen Aus-
tausch!
Wenn dieser Termin für Sie einmal nicht passt und Sie 
dringenden Redebedarf haben melden Sie sich gerne bei:
Elisabeth Anders, Tel. 07529/2204; Sieglinde Heisel, Tel. 0174 
6204695; Paul Theo Thonnet, Tel. 07529/913803 oder im Büro 
der Gemeinwesenarbeiterin, Kerstin Schulz, Tel. 07529/3842

[boku] bodnegg kulturell präsentiert Hans 
Gerzlich mit „Ich hatte mich jünger in  
Erinnerung“ - ein Best Ager in der Blüte 
des Verfalls
am 18. Oktober 2025 um 20 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
Bodnegg.
Hans Gerzlich ist entsetzt, als er plötzlich feststellt, dass er im 
gleichen Jahr geboren ist wie... alte Leute. In den Werbepau-
sen seiner Lieblingssendung werden keine verführerischen Af-
tershaves und rasante Sportwagen mehr angeboten, sondern 
Granufink, Voltaren und Wärmepflaster. Außen 50, innen 20, 
fragt er sich „Wann fängt das Leben endlich an?“, da schneit 
aber schon wieder die „Persönliche Renteninformation“ ins 
Haus. Der frischgebackene Best Ager hat ausgerechnet: Wenn 
er mit 67 in Rente geht, kann er davon recht komfortabel le-
ben, für elf Tage. Deshalb hofft er auf Erhöhung des Flaschen-
pfands. Aber auch über das Verdrängen des eigenen Ablebens 
denkt er nach. Über verpasste Chancen, dafür zunehmende 
Gelassenheit, wie eine neue Altersethik aussehen müsste, in 
der Wirtschaftlichkeit zwar eine Rolle, aber nicht die 1. Geige 
spielt und welche Sprache er am besten noch lernt, um sich 
später mit seiner Pflegekraft verständigen zu können.
Bei diesem Kabarettprogramm werden Sie sich kringelig la-
chen, wenn sie 50 sind, mal 50 waren oder vorhaben, irgend-
wann 50 zu werden. Aber Achtung: Sie werden anschließend 
schon wieder zwei Stunden älter sein und etliche Lachfalten 
mehr haben. Infos und Karten (18 €) unter www.boku-bod-
negg.de oder 07520-914270 (zeitweise AB).

Gemeinde Wolfegg: Matthias Jung mit  
seinem Programm „Chill mal – am Ende 
der Geduld ist noch viel Pubertät übrig“
Am Freitag, 17. Oktober 2025 ist Matthias Jung um  
20.00 Uhr zu Gast in der Alten Pfarr in Wolfegg. Matthias Jung 
ist Deutschlands bekanntester Familiencoach und SPIEGEL 
Bestseller Autor. Seine Programme sind eine einzigartige Mi-
schung aus Sachverstand und Humor, faktenreich und äu-
ßerst unterhaltsam. Nah an den Eltern! Nah am Alltag! Nah 
an der Pubertät! Wer hat Teenager in der Pubertät? Wer war 
selbst mal Teenager in der Pubertät? Der kennt hitzige Dis-
kussionen über Schule, Zimmer aufräumen und Helfen im 
Haushalt. Der weiß, WhatsApp ist überlebenswichtig – und 
Hygiene überschätzt. Jedenfalls aus der Sicht der Teenager. 
Man muss lernen, loszulassen! Am liebsten wohl die Kredit-
karte. Es hormoniert prächtig, aber chillt mal Eltern, Matthias 
Jung kommt zur Hilfe! Matthias Jung nimmt seine Zuschauer 
mit auf eine Reise in die Welt der heutigen Jugendlichen und 
Teenager. Matthias Jung gibt interessante wissenschaftliche 
Einblicke in die Verhaltensweisen und Gehirne der Teenies und 
hat hilfreiche sowie humorvolle Tipps und Tricks im Gepäck.
Weitere Informationen und Karten erhalten Sie bei der Wol-
fegg Information unter 07527 9601-51 oder per E-Mail unter 
wolfegg.info@wolfegg.de.

Musikverein Schlier-Ankenreute e.V.: 	
Feierabendhock & WWW-Fäscht
vom 17.10-18.10.2025 steigt das WWW-Fäscht in der Fest-
halle Wetzisreute. Kommt vorbei und feiert mit uns ein Wo-

chenende voller Musik, guter Laune und bester Verpflegung 
getreu dem Motto: Wetzis-Woize-Wurstsalat
Am Freitag, den 17. Oktober möchten wir euch herzlich zu 
unserem Feierabendhock mit Bieranstich ab 18.00 Uhr in 
die Festhalle Wetzisreute einladen! Umrahmt wird der Abend 
mit der Musikkapelle Wasserburg und der Musikkapelle 
Obereschach. Im Anschluss wird „2-Takt Brass“ für ordent-
lich Stimmung sorgen. Der Eintritt am Freitag ist frei!
Auch am Samstag, 18. Oktober 2025 ist ab 18:30 Uhr einiges 
in der Festhalle geboten. Mit dabei sind die Siebenschläfer, 
die Südtiroler Musiker von Southbrass mit Blasmusik der 
Spitzenklasse und zum Abschluss wird HRBZ die Halle zum 
Beben bringen (Einlass ab 16 Jahren).
Lassen Sie uns gemeinsam feiern und ein paar gesellige Stun-
den verbringen!

Gemeinde Grünkraut: Schenktag in 	 
Grünkraut am 18. Oktober 2025
Wir laden Sie ganz herzlich ein zum 18. Grünkrauter Schenk-
tag am Samstag, 18. Oktober 2025, Festhalle Grünkraut
Warenannahme von 8.30 bis 9.30 Uhr, Stöber- und Mitnah-
mestunde von 10.00 Uhr – 11.00 Uhr
Bringen Sie, was Sie nicht mehr brauchen und nehmen Sie 
mit, was Ihnen gefällt. Sie dürfen bringen, was Sie auf ein-
mal tragen können. Nehmen Sie dazu bitte ein Behältnis, 
das dableiben kann (Karton, Tasche…), bitte keine sperrigen 
Gegenstände (z.B. Möbel, Fahrräder, Fernseher…). Wir neh-
men keine Videos und Kassetten an, an Büchern nehmen wir 
ausschließlich Kinder- und Jugendbücher.
A C H T U N G: Alles, was Sie bringen, muss sauber und 
funktionstüchtig sein!!!
Gehen Sie auf Schatzsuche, Ihr Schenktag - Team

Deutsche Rentenversicherung: 	  
Vorsicht vor erneuten Falsch-meldungen 
zur Rentenauszahlung - Renten werden 
wie gewohnt überwiesen
Erneut verunsichern dubiose Meldungen auf verschiedenen 
Internetportalen und in den Sozialen Medien zahlreiche Rent-
nerinnen und Rentner. Darin ist unter anderem davon die Rede, 
dass ab Oktober Rentenzahlungen ausbleiben würden, weil 
eine neue EU-Richtlinie für Zahlungsdienste eingeführt wird.
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) stellt klar: Diese Meldungen sind bezüglich der Behaup-
tung, dass die Rentenzahlungen ausbleiben falsch!
Die EU-Zahlungsrichtlinie PSD3 (Payment Services Directive 
3) erhöht die Sicherheit bei Online-Zahlungen und betrifft un-
ter bestimmten Voraussetzungen beispielsweise Unterneh-
men oder Behörden. Rentenempfängerinnen und -empfänger 
sind davon nicht betroffen. Somit werden auch im Oktober die 
Renten wie gewohnt überwiesen.
Empfehlung zur Vermeidung von Fehlinformationen Immer 
wieder werden in den sozialen Medien oder im Internet der-
artige Falschmeldungen verbreitet. Die DRV BW ruft dazu 
auf, die jeweiligen Quellen kritisch zu hinterfragen und keine 
fehlerhaften Informationen weiterzugeben. Verifizierte Fakten 
bietet die Website der Deutschen Rentenversicherung unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de sowie diverse News-
letter unter www.deutsche-rentenversicherung.de/newsletter. 
Auch auf den Social Media-Kanälen die_rente (Instagram) und 
Deutsche Rentenversicherung (facebook) informiert sie regel-
mäßig zu Rententhemen.

Liebe Leserinnen und Leser,
sollten Sie Fragen zur Zustellung haben oder Sie mal Ihr 
Mitteilungsblatt nicht erhalten, dann melden Sie sich sehr 
gerne beim Abo-Team von Druck + Verlag Wagner, sie küm-
mern sich gerne darum:
07154 8222-30 | reklamation@duv-wagner.de
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Suche für meine
 Oldtimer-Busse
große, hohe Garage(n),
Halle, Stadel, Scheune.

Harry Gmeinder
0171 6275808

  

  

 

IMMOBILIENMARKT

 

UNTERRICHT

 

Wir sind ein modernes, mittelständisches Familienunternehmen,
Zulieferer in der Wohnmobilbranche und fertigen für führende Wohn-
mobilhersteller Sitze und Polster.

Wir suchen wir zum baldmöglichsten Zeitpunkt 

-  Mitarbeiter in der Produktion (m/w/d) 
in Vollzeit mit PC-Erfahrung

und 

-  KFZ / Landmaschinenmechaniker (m/w/d) 
auf Minijobbasis für kleinere Reparaturen.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an elke.miller@ms-polster.de

M & S Industriepolsterei GmbH 
Alttannerstraße 79, 88364 Wolfegg, Tel.-Nr. 07527/5507

Musiklehrer (Abschluss Musikhochschule) unterrichtet Gitarre und
Klavier für alle Altersklassen. Keine Durchbezahlung der Ferien.
gitarrenglanz@gmx.de
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Bauunternehmen

88267 Vogt www.euperle.de 07529/3450

Erfahrung & Kompetenz seit 1930

Ratperoniusstr. 15 | Arnach
www.gaertnerei-grad.de | Tel. 07564 - 915 11

Herbst & Gedenktage 
in unserer Gärtnerei in Arnach

Ab Mittwoch, 15. 10. von 8 - 18 Uhr
danach täglich zu den

üblichen Öffnungszeiten

´25Jürgen Brugger | Tierwirt Fachrichtung Imkerei | Bodnegg

täglich 9 – 18 Uhr

15. – 19. Oktober 
Ravensburg

Ravensburger 
Veranstaltungsgesellschaft mbH

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 4

2/
43

*

*in Pa� onville

Interesse oder Fragen?

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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TAG UND NACHT TEL. ERREICHBAR

Heribert Wochner
(07529) 7762
Rebenweg 5, 88267 Vogt
Mobil 0170 9903512
heribertwochner@gmx.de

Erledigung sämtlicher 
Formalitäten, auf 
Wunsch Hausbesuche 
und Überführungen im 
In- und Ausland.

Bestattungen Wochner
Ihr Bestatter im Ort

georgBritsch Bahnhofstr.135 · 88427 Bad Schussenried 
Tel. 07583 - 27 95 · www.britsch.com

Öffnungszeiten: Do – Fr 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr,  
Sa 10.00 – 15.00 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung

11. Oktober bis 30. Dezember

Ausstellung 

BRÄCKLE

40J
U

B
I L

Ä

U
M S - A U S S T E

L
L

U
N

G

GESUNDHEIT

VERANSTALTUNGEN


